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Erfolgreicher Lehrabschluss:
Nachwuchstalente 
starten durch

Ö-Cyclocross-Meisterschaft – 
Gold für Manfred Zöger

Buchpräsentation Nico Langmann,
5. April 2025, 16 Uhr 
im Pfarrzentrum Kirchschlag S.  23S. 12

Eröffnung Podomedical Service 
für medizinische
Fußpflege

Mit voller Kraft für KirchschlagMit voller Kraft für Kirchschlag
Foto: Kager

Bezirkshauptmann Markus Sauer übernahm die Angelobung von Bürgermeister Karl Kager und seinem Vize Bernhard Pürrer 
Bericht Seite 5

S.  11 S. 20
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Liebe Kirchschlagerinnen 
und Kirchschlager, 
liebe Jugend! 
Geschätzte Gäste und 
Freunde unserer  
schönen Stadt!

A u s  d e m  G e m e i n d e r a t

Mit den Gemeinderatswahlen am 26. Jänner 2025 
sind wir in das neue Jahr gestartet. Obwohl die Arbeit 
in der Gemeinde auf vollen Touren weitergelaufen ist, 
sei mir ein kleiner Rückblick gestattet. Ein kurzer 
und fairer Wahlkampf wurde von allen Parteien ge-
führt. Kein Schilderwald oder bösartige Fake News, 
sondern sachliche Informationen und die Vorstellung 
des Programms und der Kandidaten standen im Vor-
dergrund.

Obwohl ich seit 1999 in der Gemeinde politisch 
tätig bin, war dies eine ganz besondere Gemein-
deratswahl für mich. Zum ersten Mal stand ich als 
Bürgermeisterkandidat für das „Team Kirchschlag“ 
ganz vorne. Mit großer Erleichterung, herzli-
cher Freude und einem kleinen Tränlein im Auge 
habe ich dieses Wahlergebnis aufgenommen.  
77,9% der Stimmen sind ein Vertrauensbeweis für 
unser Team und ein Auftrag, weiterhin für unser 
Kirchschlag zu arbeiten.  Ich möchte mich nochmals 
bei allen Kirchschlagerinnen und Kirchschlagern  
dafür bedanken!

Im Gemeinderat befinden sich nun neun neue  
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte. Neue Ideen 
und frischer Schwung haben mit ihnen Einzug gehal-
ten. Erfahrung und neue Sichtweisen lassen sich sehr 
gut zu einer positiven Entwicklung unserer Gemeinde 
zusammenführen.

Eine große Entwicklung steht mit dem wahr-
scheinlichen Verkauf des Postareals an die Firma 
Koll an. Zum einen sind wir in der Lage, einem 
Kirchschlager Unternehmen damit Perspekti-
ven für eine weitere wirtschaftliche Entwick-
lung zu schaffen, zum anderen werden wir mit 
der Verlegung des Busumkehrplatzes und des da-
mit entstehenden „Busbahnhofs“ die öffentliche 
Verkehrsanbindung in Kirchschlag attraktiver 
gestalten und stärken. 

Mit dem Einführen des „Kirchschlager Genuss-
marktes“ ab 2026 möchten wir die Wertschöp-
fung in Kirchschlag stärken. Unser Einkaufsver-
halten soll regional in Kirchschlag bleiben – statt  
„Amazon Prime“ ist „Kirchschlag Prime“ –  
einkaufen bei Freunden im eigenen Ort – das 
Gebot der Stunde. Nur so können wir unsere 
Lebensqualität erhalten und weiterhin auf einen 
belebten und pulsierenden Ort stolz sein.

Mit besten Grüßen

Bürgermeister Karl Kager

 
Neujahrsempfang 2025

Am Freitag, dem 10. Jänner 2025, lud Bürger-
meister Karl Kager zum traditionellen Neujahrs-
empfang in die Aula der NMS Kirchschlag. Zahlrei-
che Gäste folgten der Einladung, um gemeinsam 
auf das vergangene Jahr zurückzublicken und einen 
Ausblick auf das neue Jahr zu werfen.

Die Moderation übernahm Dr. Franz Strobel, wäh-
rend die musikalische Umrahmung vom Jugendbla-
sorchester der Musikschule unter der Leitung von 
Markus Ebner und Elisabeth Stangl sowie einem 
Chor der Musikschule Kirchschlag unter der Leitung 
von Mag. Bernhard Putz gestaltet wurde.

Ein besonderer Gast war die heurige Faschings-
prinzessin Tanja Beisteiner, die mit einem Gedicht 
alle Anwesenden herzlich zum Faschingsumzug am 
4. März 2025 einlud.

Ein weiterer Programmpunkt war die Verlosung 
des Weihnachtsgewinnspiels der Werbegemein-
schaft „Kirchschlag aktiv“, die von Obfrau Katrin 
Scherz-Kogelbauer durchgeführt wurde.
Das Publikum wurde außerdem durch Interviews 
mit besonderen Persönlichkeiten begeistert:
•	 Kräuterwirtin Gerda Stocker, ausgezeichnet mit 

Wir ersuchen alle BürgerInnen, für ein erholsames 
Kirchschlag wochentags während der Mittagsstun-
den von 12.00 bis 14.00 Uhr und am Abend nach 
20.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen ganztägig 
nicht den Rasen zu mähen und sonstige lärmende 
Tätigkeiten zu unterlassen. 
Wir danken für Ihr Verständnis!

 

Rasenmähen und sonstige lärmerregende Tätigkeiten Rasenmähen und sonstige lärmerregende Tätigkeiten 
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Reinigungskräfte für Reinigungskräfte für 
Grundreinigung der Grundreinigung der 
Schulen gesucht!Schulen gesucht!

Für die Grundreinigung der Schulen in 
Kirchschlag suchen wir für die Monate Juli 
und August 2025 für die Dauer von etwa drei 
Wochen noch Reinigungskräfte. 

Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei Schulwart Stefan Woloszyn unter 
0664/5065750.
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A u s  d e m  G e m e i n d e r a t

 
Rechnungsabschluss 2024

Ergebnishaushalt
Summe Erträge. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                             € 10.193.533,57
Summe Aufwendungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                       € 10.575.474,97
Saldo Nettoergebnis. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                          € -381.941,40
Entnahme von Haushaltsrücklagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              € 1.021.243,83
Zuweisung an Haushaltsrücklagen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               € 453.460,64
Summe Haushaltsrücklagen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                    € 567.783,19
Nettoergebnis nach Zuweisung und
Entnahmen von Haushaltsrücklagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             € 185.841,79
Finanzierungshaushalt
Summe Einzahlungen operative Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         € 8.986.287,79
Summe Auszahlungen operative Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        € 7.906.690,16
Geldfluss aus der operativen Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           € 1.079.597,63
Summe Einzahlungen investive Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         € 1.110.181,80
Summe Auszahlungen investive Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         € 2.814.083,00
Geldfluss aus der investiven Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          € -1.703.901,20
Nettofinanzierungssaldo. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                       € -624.303,57
Summe Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                € 630.000,00
Summe Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               € 291.462,60
Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          € 338.537,40
Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                € -285.766,17
Summe Einzahlungen aus der nicht
voranschlagswirksamen Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               € 5.795.567,56
Summe Auszahlungen aus der nicht
voranschlagswirksamen Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               € 5.946.248,93
Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           € -150.681,37
Veränderung an liquiden Mitteln. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                 € -436.447,54
Nachweis der liquiden Mittel (Kassenbestand zum 31.12.2024)
Guthaben auf Bankkonten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                      € 439.176,74
Guthaben auf Sparbüchern und Sparkonten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        € 230.389,67
Zahlungsmittelreserven (Sparbücher od. Sparkonten
mit Zweckbindung). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                           € 979.810,39
Gesamtsumme der liquiden Mittel. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               € 1.649.376,80
Schuldenentwicklung
Buchwert zum 31.12.2023. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     € 5.231.177,44
davon Hoheitsverwaltung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                      € 120.000,00
davon marktbestimmte Betriebe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                € 5.111.177,44
Buchwert zum 31.12.2024. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     € 5.569.714,84
davon Hoheitsverwaltung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                      € 595.000,00
davon marktbestimmte Betriebe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                € 4.974.714,84
Das Haushaltspotential (Sollüberschuss der laufenden Gebarung)
beträgt für das Haushaltsjahr 2024. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             € -248.344,00

Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2024 
lag vom 10. März bis einschließlich 24. März 2025 
zur allgemeinen Einsicht auf. Es wurden hierzu keine
schriftlichen Erinnerungen eingebracht. Der nach-
folgende Rechnungsabschluss wurde mit dem Vor-

bericht und Dienstpostenplan in der Gemeinderats-
sitzung am 25. März 2025 beschlossen.
Der Dienstpostenplan sah 56 Bedienstete mit 40,05 
Vollzeitäquivalenten vor, das Nettoergebnis beträgt 
€ -381.941,40.

 
Personalangelegenheiten

Herr Engelbert Freiler beendete am 31. Jänner 
2025 sein Dienstverhältnis mit der Stadtgemeinde 
Kirchschlag in der Buckligen Welt und begab sich in 

den wohlverdienten Ruhestand. Wir wünschen Herrn 
Freiler für die Zukunft alles erdenklich Gute!

 
Neujahrsempfang 2025
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einer Haube, und ihr Sohn Christoph Stocker, der 
bereits eine beeindruckende Schauspielkarriere 
vorweisen kann und derzeit an der Volksoper tä-
tig ist, gaben spannende Einblicke in ihr Leben.

•	 Hermann Pernsteiner, ein erfolgreicher Moun-
tainbiker, berichtete von seinen Erfahrungen und 
Erfolgen.

•	 Helmut Holzbauer erzählte über seine Begeiste-
rung und Erfolge im Tischtennissport.

•	 Ulli Fruhmann, die gute Seele der Damenturne-
rinnen, die bereits seit mehr als 30 Jahren das 
wöchentliche Damenturnen organisiert, erzählte 
über den besonderen Zusammenhalt innerhalb 
dieser Gruppe.

Der Neujahrsempfang war eine gelungene Veran-
staltung, die den Zusammenhalt in der Gemeinde 
stärkt und einen würdigen Start ins neue Jahr mar-
kiert.

Von links: Moderator Franz Strobel, Vizebgm. 
Bernhard Pürrer, Kirchschlag aktiv-Obfrau Katrin 
Scherz-Kogelbauer, Radprofi Hermann Pern-
steiner, Poldi Pürrer, Helmut Holzbauer, Ulrike 
Fruhmann (eine der Gründerinnen der Damentur-
nerinnen), Bgm. Karl Kager und BH Markus Sauer 

Moderator Franz Strobel und Faschingsprinzessin 
Tanja Beisteiner
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Aus dem Veranstaltungskalender April bis Juni 2025
Datum	 Uhrzeit	 Was	 Wo	 Eintrittspreis:
05.04.2025	 16.00	 Buchpräsentation „Nico Langmann“	 Pfarrzentrum	 Freie Spende!
06.04.2025	 Ab 09.00	 Musikwandertag mit den Phetten	 Hönig Parkplatz – GH Pürrer	 Freier Eintritt!
12.04. – 13.04.2025	 Ganztägig	 Stang the Race	 Motorsportgelände Martini	 Freier Entritt!
12.04.2025	 Ab 19.00	 Kaundlparty	 FF-Haus Ungerbach	 € 8,-- / € 6,-- für LJ-Mitglieder
13.04.2025	 15.00	 Kirchenkonzert der Stadtkapelle	 Pfarrkirche Kirchschlag	 Freie Spende!
26.04.2025	 Ab 14.00	 Jux-Fußballturnier Reit- und Fahrverein	 Vereinsgelände Martini	 Freier Eintritt!
26.04.2025	 Ab 20.00	 Frühlingsball der Stadtkapelle	 Pfarrzentrum	 € 8,--
27.04.2025	 Ab 09.00	 Pferdefest Reit- und Fahrverein	 Vereinsgelände Martini	
Ab 28.04.2025	 19.00 – 21.00	 Tanzkurs jeden Montag bis 02.06.2025	 GH Kogelbauer	 € 158,-- pro Person
29.04.2025	 19.00	 Vortrag „Sport und Essen“	 Aula der NÖ Mittelschule	 Freier Eintritt! 
01.05.2025	 Ab 09.00	 Volkswandertag Pfadfindergruppe	 Ab GH Kogelbauer 	 Freier Eintritt!
03.05.2025	 19.30	 Operettenplauscherl	 Pfarrzentrum	 € 19,-- / € 17,--
18.05.2025	 09.00	 Erstkommunion	 Pfarrkirche	 Freier Eintritt!
19.05.2025	 19.00	 Vortrag „Trends und Mythen in der Ernährung“	 Aula der NÖ Mittelschule	 Freier Eintritt!
24.05.2025	 Ab 09.00	 60 Jahre Jugendgruppe Pittental – Turnier	 Weststadion Kirchschlag	 Freier Eintritt!
24.05.2025	 Ab 09.00	 „Ride the hills“	 Hauptplatz	 Freier Eintritt!
25.05.2025	 10.00	 Eröffnung Stadtmuseum	 Kirchenhof	 Freier Eintritt!
31.05.2025	 19.30	 Konzert Männergesangverein	 Passionsspielhaus	
03.06.2025	 Ab 07.00	 Jahrmarkt	 Hauptplatz	 Freier Eintritt!
03.06.2025	 19.00	 Ernährungsvortrag mit Kathrin Quast	 Aula der NÖ Mittelschule	 Freier Eintritt!
07.06.2025	 Ab 09.00	 Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb	 Weststadion	 Freier Eintritt!
08.06.2025	 09.00	 Firmung	 Passionsspielhaus	 Freier Eintritt! 
09.06.2025	 Ganztägig	 Kirtag in Stang	 Ortszentrum Stang	 Freier Eintritt!
14.06. – 15.06.2025	 Ganztägig	 Sportfest USC Kirchschlag 	 Weststadion Kirchschlag	
15.06.2025	 Ab 09.00	 Modellautorennen – Ost Cup GP	 Modellrennbahn Martini	 Freier Eintritt!
19.06.2025	 Ab 13.00	 Maibaumumschnitt FF Aigen	 Feuerwehrhaus Aigen	 Freier Eintritt!
20.06. – 21.06.2025	 Ganztägig	 Kundenparty „kig-aktiv“	 Hauptplatz	 Freier Eintritt!
22.06.2025	 Ab 09.00	 Pfarrfest	 Pfarrhof	 Freier Eintritt!
24.06.2025	 21.00	 Johannesfeuer	 Pfarrhof	 Freier Eintritt!
25.06.2025	 18.30	 Schulschlusskonzert Musikschule 	 Passionsspielhaus Kirchschlag	 Freie Spende!
28.06.2025	 Ab 16.00	 Heuriger der FF Lembach	 Feuerwehrhaus Lembach	 Freier Eintritt!
29.06.2025	 ab 10.00 	 Heuriger der FF Lembach	 Feuerwehrhaus Lembach	 Freier Eintritt!
30.06. – 04.07.2025	 10.30 – 14.05	 Schwimmkurs für Kinder ab 5 Jahren	 Burgbad Kirchschlag	 € 75,-- pro Kind / € 45,-- für		
				    Geschwisterkind

Stadtgemeinde Kirchschlag in der Buckligen Welt
Wahl in die Bezirksbauernkammer 9. März 2025

BBK 2020 BBK 2020 BBK 2025 BBK 2025 Veränderung
Stimmen Prozente Stimmen Prozente in Prozente

Wahlberechtigte 559 100,00% 531 94,99% -5,01%
abgegebene Stimmen 338 327
Wahlbeteiligung 60,47% 61,58% 1,12%
ungültige Stimmen 47 13,91% 5 1,53% -12,38%
gültige Stimmen 291 86,09% 322 98,47% 12,38%
NÖ Bauernbund 243 83,51% 255 79,19% -4,31%
Freiheitliche Bauernschaft 44 15,12% 23 7,14% -7,98%
SPÖ 4 1,37% 1 0,31% -1,06%
Unabhängiger Bauernverband (UBV) 0 0 43 16,86% 16,86%

Wahl in die Landes-Landwirtschaftskammer 9. März 2025

LWK 2020 LWK 2020 LWK 2025 LWK 2025 Veränderung
Stimmen Prozente Stimmen Prozente in Prozente

Wahlberechtigte 559 100,00% 531 94,99% -5,01%
abgegebene Stimmen 343 327
Wahlbeteiligung 61,36% 61,58% 0,22%
ungültige Stimmen 7 2,04% 35 10,70% 8,66%
gültige Stimmen 336 97,96% 292 89,30% -8,66%
NÖ Bauernbund 269 80,06% 230 78,77% -1,29%
Freiheitliche Bauernschaft 38 11,31% 23 7,88% -3,43%
SPÖ 3 0,89% 0 0,00% -0,89%
Unabhängiger Bauernverband 26 7,74% 39 13,36% 5,62%
Grüne Bäuerinnen und Bauern 0 0,00% 0 0,00% 0,00%

Landwirtschaftskammerwahl 
2025

Landwirtschaft für alle – 
Landwirtschaft verstehen

Der Frühling hält uns alle bereits auf Trab. So sind viele 
mit den ersten Gartenarbeiten beschäftigt und auch unse-
re Landwirte sind bereits auf den Feldern aktiv. Einerseits 
wird Dünger ausgebracht, bei uns vorwiegend organischer 
Dünger von Rindern in Form von Mist und Gülle, anderer-
seits beginnen die Wiesenpflege bzw. auch der Anbau von 
Sommergetreide. All dies führt zu mehr Verkehr auf den 
Straßen und Güterwegen. Wir bitten daher um Vorsicht 
und gegenseitige Rücksichtnahme, damit ein unfallfreies 
Miteinander gewährleistet wird sowie um Verständnis, 
wenn es das eine oder andere Mal zu Geruch nach Gülle 
kommt! 

Informationen rund um die Landwirtschaft finden 
Sie auf der Homepage „Landwirtschaft für alle – Land-
wirtschaft verstehen“. Sie haben dort auch die Mög-
lichkeit, sich für den Newsletter oder den Whatsapp-
Kanal anzumelden!  Somit erfahren Sie monatlich aus 
erster Hand, was unsere Bäuerinnen und Bauern in  
Niederösterreich bewegt und wie Land- und Forstwirtschaft  
funktionieren.
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Gemeinderatswahl 2025

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates – vorne von links: Michael Schwarz, Gabriele Edelhofer, Vize-Bgm. Bernhard Pürrer, Bgm. Karl Kager, Petra Czerwenka, Mario Tanzler, 
Christian Wedl; hinten von links: Karl Mikes, Maximilian Mayrhofer, Albin Konlechner, Stefan Kerschbaumer, Michael Kollmann, Tanja Pichler, Roland Wieser, Wolfgang Holler, Patrick 
Koranda, Eduard Winkler, Manfred Dorner, Philipp Unterthurner und Karl Mitsch (krankheitsbedingt nicht am Bild: Harald Hölzl) 
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Der neu gewählte Gemeinderat trat am Freitag,  
21. Februar 2025, zusammen, um in der konstituie-
renden Sitzung die Wahl des Bürgermeisters, Stadt-
rates, Vizebürgermeisters und der Mitglieder des 
Prüfungsausschusses durchzuführen. 

Nach der Angelobung der Gemeinderäte durch den 
Altersvorsitzenden GR. Michael Schwarz wurden in 
geheimen Wahlen mit Stimmzetteln folgende Er-
gebnisse ermittelt:

Zum Bürgermeister wurde gewählt: 	
Karl Kager

In den Stadtrat wurden gewählt:	
Petra Czerwenka, Gabriele Edelhofer, 
Michael Schwarz, 	Mario Tanzler und 
Christian Wedl

Zum Vizebürgermeister wurde gewählt: 
Bernhard Pürrer

	In den Prüfungsausschuss wurden gewählt:
Stefan Kerschbaumer, Karl Mikes,
Karl Mitsch, Roland Wieser und 
Eduard Winkler

Besonders hervorzuheben ist, dass alle Funktionen 
einstimmig vom Gemeinderat gewählt wurden.
Wir wünschen allen gewählten Gemeinderäten in 
ihren Funktionen alles Gute und viel Erfolg!
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Landjugend Kirchschlag
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Name . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          

Anschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Ich beantrage die Auszahlung des Jagdpachtschillings 2025

der Katastralgemeinde  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              

auf mein Konto bei der. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               

IBAN: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                   

BIC: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                     

                                    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Unterschrift

✂

Das Verzeichnis über die Aufteilung 
des Jagdpachtschillings der Katastral-
gemeinden Kirchschlag und Lembach 
liegt in der Zeit 

von 07. April bis 22. April 2025
im Stadtamt zur allgemeinen Einsicht-
nahme auf.
Beschwerden gegen die Festsetzung 
der Anteile können in der gleichen Zeit 
beim jeweiligen Obmann des Jagd-
ausschusses schriftlich eingebracht 
werden.
In der Zeit

von 02. Mai bis 06. Juni 2025
gelangt der Jagdpachtschilling der 
Katastralgemeinden Kirchschlag und 
Lembach zur Aufteilung.

Die Anteile können beim Stadtamt 
Kirchschlag i.d.B.W. während der 
Amtsstunden in der Zeit von 02. Mai 
bis 06. Juni 2025 (und nicht davor) zur 
Überweisung beantragt werden. 
Es ergeht daher die Bitte an alle 
Empfänger des Jagdpachtschillings 
Kirchschlag und Lembach, nachfolgen-
den Abschnitt ausgefüllt dem Stadtamt 
zu retournieren.
Nicht behobene Beträge ergehen an 
die jeweiligen Jagdgenossenschaften 
zurück und können dort bis einschließ-
lich 02. Dezember 2025 beim zustän-
digen Jagdausschussobmann abgeholt 
werden.

 
Jagdpachtauszahlung

Auch heuer fand wie jedes Jahr unser Landjugend- 
und Bauernbundball im Pfarrzentrum Kirchschlag 
statt. Neben zahlreichen Besuchern konnten wir eini-
ge Ehrengäste und das diesjährige Faschingsprinzen-
paar begrüßen. Um Mitternacht fand die traditionelle 

Hausmüll NICHT in öffentlichen 
Abfallbehältern entsorgen

Verpackungen, Windeln, kaputte Glühbirnen, 
nicht mehr benötigte Stoffreste oder Zigaret-
ten – in einem Haushalt entsteht eine Vielzahl 
von Abfällen. Der gehört aber ausschließlich in 
die dafür im Haushalt vorgesehenen Behälter 
und darf auf keinen Fall in öffentlichen Abfall-
behältern oder an öffentlichen Orten entsorgt  
werden!

Viele Bürger glauben fälschlicherweise, dass 
öffentliche Abfallbehälter uneingeschränkt ge-
nutzt werden dürfen.

Tatsächlich ist laut NÖ Abfallwirtschaftsgesetz 
jeder verpflichtet, seinen Hausmüll ordnungsge-

mäß an der eigenen Wohnanlage oder am eige-
nen Haus zur Abholung bereitzustellen.

Die Stadtgemeinde Kirchschlag weist aus-
drücklich darauf hin, dass die Entsorgung von 
Hausmüll in öffentlichen Abfallbehältern er-
hebliche Mehrkosten verursacht. Wer seinen 
privaten Müll dennoch dort entsorgt, begeht eine 
Verwaltungsübertretung und kann bei der Be-
zirkshauptmannschaft angezeigt werden – mit 
entsprechenden Geldstrafen als Folge.

Helfen Sie mit, unsere Stadt  
sauber zu halten 

und entsorgen Sie Ihren Hausmüll korrekt!

Mitternachtseinlage der Landjugend statt. Wir be-
danken uns bei allen Besuchern und freuen uns auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr. Am 8. März 2025 
ging es für einige unserer Mitglieder nach Schlad- 
ming zum Schifahren. Bei herrlichem Wetter und 

besten Bedingungen konnten wir die Pisten rocken. 
Weiter ging es am 15. März 2025 zum Tag der Land-
jugend in Wieselburg. Am 12. April 2025 findet unsere 
legendäre „Kaundl Party“ im Feuerwehrhaus Unger-
bach statt. Wir freuen uns über zahlreichen Besuch!
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Tag der offenen Tür im Wertstoffsammelzentrum Krumbach
Im Rahmen des Tages der offenen Tür am 17. Jän-

ner 2025 bekamen die Bürger sowie Gemeindever-
treter der Gemeinden Hochneukirchen-Gschaidt und 
Kirchschlag einen ersten Einblick in die gemeinsame 
Wertstoffsammlung für Sperrmüll, Problemstoffe, 
Bauschutt, Metall und Holz im Wertstoffsammelzen-
trum der Firma Buchegger. Im Juni 2023 startete die 
Kooperation mit der Gemeinde Krumbach, mit Jänner 
2024 schlossen sich die Gemeinden Bad Schönau und 
Lichtenegg an und seit Jänner dieses Jahres nutzen 
auch die Gemeinden Hochneukirchen-Gschaidt und 
Kirchschlag die gemeinsamen Einrichtungen zur 
Wertstoffsammlung. Dieses erfolgreiche Kooperati-
onsprojekt zeigt einmal mehr, wie ein gutes Mitein-
ander in der südlichen Buckligen Welt funktioniert. Fo
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Name . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          

Anschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Ich beantrage die Auszahlung des Jagdpachtschillings 2025

der Katastralgemeinde  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              

auf mein Konto bei der. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               

IBAN: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                   

BIC: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                     

                                    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Unterschrift

NÖ Senioren
Seniorenadventfeier 11.12.2024
Über 120 Gäste kamen zur traditionellen Senioren-
adventfeier ins Pfarrzentrum. Obmann Alois Pürrer 
konnte einen besonderen Ehrengast begrüßen: 
Landtagspräsident Karl Wilfing stattete uns einen 
Besuch ab. Er besichtigte den Krippenpfad und die 
Jahreskrippe in der Kirche. Christa und Alois Pürrer 
(Krippenbauverein) überbrachten gemeinsam mit 
Pfarrer Mag. Thomas Marosch und Bgm. Karl Kager 
dem Landhaus eine selbstgebaute Krippe, die in der 
Adventzeit im Landhaus ausgestellt war.

Die Zusammenarbeit mit der Musikschule, also 
das Zusammenwirken von Alt und Jung, zeichnet un-
sere Feiern in besonderer Weise aus. Heuer wirkten 
der Chor der VS unter der Leitung von Mag. Bernhard 
Putz und die Instrumentalistinnen Melina Moritschan 
der Posaune, Sarah Pichler, Sophie Gremel, Franzis-
ka Reisenbauer an der Klarinette sowie Vanessa 
Schwarz und Valentina Schiroky an der Querflöte 
mit. Das abwechslungsreiche, auf den Advent ab-
gestimmte Programm bot unseren Seniorinnen und 
Senioren einen stimmungsvollen Nachmittag. 

Seniorenfasching 26.2.2025
Zahlreiche Besucher kamen zum traditionellen 

Seniorenfaschingsnachmittag: Pfarrer Mag. Thomas 
Marosch, Vikar Christoph Sperrer, Bgm. Karl Kager, 
StR Michael Schwarz, Landesobmann-Stellvertrete-
rin Magdalena Eichinger und Bezirksehrenobmann 
Alfred Irschik nahmen am Ehrentisch Platz und auch 
aus den Nachbargemeinden kamen Gäste.

Nach einem Programm mit heiteren Texten, Lie-
dern und dem Auftritt von Hexe Guggi freuten sich 
unsere BesucherInnen auf’s Tanzen – diesmal spiel-
te „Ferdl’s Musi“ auf! 

„Das Zipperlein zwickt? Die Lesebrille gehört zum 
festen Inventar? Die Pulverdose steht griffbereit? 
Kein Grund, das Leben nicht mehr zu genießen!“ 
sagt Leopold Sulzmann, fröhlich winkend im Hinter-
grund zu sehen, bald 100 Jahre alt, der auch heuer 
wieder unseren Seniorenfasching besuchte. 

Am 3. März 2025 wanderten wir mit 37 Perso-
nen auf der alten Stanger Straße Richtung Stang. 
Bei der Abzweigung zum „Everlsteig“ gab es eine 
kurze Rast. Schließlich ging es über den Everl-
steig talabwärts ins Reißenbachtal. Dort wurden 
wir freundlich mit Getränken gestärkt – ein ganz 
herzliches DANKE an Franzi und Helmut Krenmayr 
für die nette Bewirtung. So versorgt legten wir den 
restlichen Weg vergnügt und beschwingt zurück, 
erwartete uns doch die nächste Einkehr im Bistro 
Koll. Gemütlich bei Kaffee, Getränken und Kuchen 
klang der Nachmittag aus.

Einladung zur NÖ’s Senioren Bezirkswallfahrt 
am 23. Mai 2025

Die Bezirkswallfahrt der NÖ’s Senioren findet 
diesmal bei uns in Kirchschlag statt.

Treffpunkt: 13.40 Uhr am Hauptplatz/Johannis-
kapelle – Prozession über Rosengarten/Madonna 
zur Kirche. 14.30 Uhr Hl. Messe, danach gemütli-
ches Beisammensein im GH Kogelbauer. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Teilnahme!

Die Teilnahme an unseren Veranstaltungen ist 
auch für Nichtmitglieder möglich. Beachten Sie 
dazu die Aushänge in unserem Schaukasten vis á 
vis vom Kriegerdenkmal in der Kirchengasse. Kom-
men Sie unverbindlich schnuppern und überzeugen 
Sie sich von der guten Stimmung unserer aktiven 
SeniorInnen!

Alois Pürrer, Obmann, Herta Zöberer, Obmann-Stv.In 
Erika Bleier-Blum, Obmann-Stv.In 

(Text: Erika Bleier-Blum, Fotos NÖ‘s Senioren) 

OG Kirchschlag/B.W.
Wanderung	zum	Mo.wirtshaus	Weingartleitner	
29 Personen gingen zu Fuß vom Treffpunkt Abel über die Aigner Straße, vorbei bei den Bauernhäusern PiBelbauer, 
Gremel/LoFerbauer zum MoHwirtshaus Weingartleitner. Dort wurde die Gruppe von drei OldNmertraktoren begrüßt. 
Zum MiPagessen kamen auB noB weitere GäHe per Auto dazu. NaB der kulinarisBen Stärkung und gemütliBem 
Plaudern in geselliger Runde ging es wieder heimwärts – teils zu Fuß, teils per Auto. 

Wanderung	Haflingerhof	Luef	6.	Mai	2024	–	Maierhöfen		
Die Wanderroute führte diesmal die 16 TeilnehmerInnen vom WeHHadion ins Leitenviertel zum Haflingerhof der 
Familie Luef. Leben und ZuBt dieser Pferderasse wurden ansBauliB erklärt. Gerhard Luef betreibt seinen Haflingerhof 
seit 26 Jahren. In dieser Zeit wurden 97 Fohlen geboren. Zurzeit leben 29 Haflinger Pferde auf den Hof. HerzliBen Dank 
der Familie Luef für die Bewirtung mit Getränken, Kaffee und KuBen.	(Foto	s.	Anhang) 

MuDer-	und	Vatertagsfeier	am	8.5.2024	
130 GäHe folgten der Einladung. Die Feier begann mit einer MaiandaBt, die von Pfarrer Mag. Thomas MarosB 
geHaltet wurde. AnsBließend begrüßte OM Alois Pürrer die EhrengäHe: Pfarrer Mag. Thomas MarosB, Stadtrat 
MiBael SBwarz, Ehrenobmann Alfred IrsBik sowie unsere so zahlreiB ersBienenen SeniorInnen. Kinder der 
MusiksBule KirBsBlag und der SeniorenBor boten ein abweBslungsreiBes Programm. Als GesBenke überreiBten 
die Obleute ein Glas Kräuter-Käsewürfel naB "Feta-Art" vom MilBhof LAMPRECHT aus Stang. (Foto	s.	Anhang) 

Jahreshauptversammlung	am	15.5.2024	
Am 15. Mai 2024 fand im GH Pürrer die jährliBe Mitgliederversammlung unserer OG HaP. Im vollbesetzten Saal 
begrüßte OM Alois Pürrer Bezirksobmann MiBael Putz, BM Karl Kager, Stadtrat MiBael SBwarz sowie die so zahlreiB 
ersBienenen Mitglieder. Er informierte über die Arbeit und die vielfälNgen AkNvitäten unserer OG, die Kassaprüfer 
legten ihren ordnungsgemäßen BeriBt ab. Besonderer Dank gilt unserem Kassier Karl Seng für seine gewissenhage 
Kassaführung. BZOM MiBael Putz ehrte langjährige Mitglieder für deren 15-, 20-, 25-, 30- und Anna KonleBner für 
ihre 35-jährige MitgliedsBag. Er bedankte siB für unsere engagierte Arbeit und das reiBhalNge Angebot zum Wohle 
der SeniorInnen. Besondere Würdigung galt auB der Zusammenarbeit mit MusiksBule, Pfarre und anderen 
OrganisaNonen der Stadtgemeinde.BM Kager beriBtete seitens der Stadtgemeinde über aktuelle Projekte und 
begrüßte die Arbeit der OG für die Gemeinde – können doB alle, unabhängig von der MitgliedsBag, die Angebote 
nützen. Die gezeigte Power-Point-PräsentaNon gab einen ansBauliBen Über- und RüFbliF über die vergangenen 
VeranHaltungen. (Foto	s.	Anhang)  

Stanger	SeniorenInnen		
Für den Stanger Kirtag am 20.5. wurden um 6h früh 30 kg Erdäpfelsalat produziert. Eine große Hilfe sind die Stanger 
Senioren auB beim BaFen und verkaufen von köHliBen Torten und Mehlspeisen. (Foto	s.	Anhang)	

Teilnahme	des	SeniorenPors	an	der	MaiandaPt	am	30.5.	im	Rosengarten	
Der SeniorenBor geHaltete die MaiandaBt im Rosengarten mit Marienliedern, in denen Maria als Rose 
versinnbildliBt wird, mit. WePerbedingt fand diese dann vor dem Marienaltar in der KirBe HaP. (Foto	s.	Anlage	von	
Erika	Freiler)	

Einladung	zur	Herb.busfahrt	am	9.10.	in	die	Steiermark	
BesuB des PUCH-Museums und des Sternenturm in Judenburg, MiPagessen in Maria BuB, GenusHour durB die 
Ölmühle SBalk in Ilz, HeurigenabsBluss in der TeiBsBenke Großhart. AussBreibung mit AnmeldemögliBkeit erfolgt 
reBtzeiNg. 

Interessante InformaNonen zu sehr vielen für SeniorInnen interessante Themen gibt es auB auf der Homepage der 
NÖ’s Senioren unter hPps://www.noe-senioren.at 

BiDe	die	Aushänge	für	alle	Veran.altungen	in	der	SPautafel	vis	a	vis	vom	Kriegerdenkmal	in	der	KirPengasse	und	in	
den	Kata.ralgemeinden	Aigen,	LembaP,	Stang	und	UngerbaP	beaPten!!!!	Gerne	sind	wir	für	Anregungen	und	
Vorschläge	für	neue	Ak`vitäten	offen.

Erika	Bleier-Blum

Wandern mit Herta & Erika 
Unsere 1. Wanderung führte uns am 3. Februar 

2025 von Lembach aus „ins Berg“ zu den Rehbau-
ern. Dort wurden wir von Familie Glöckl mit einem 
Schnapserl begrüßt. So gestärkt führte uns der Weg 
durch den winterlichen Wald, dann querfeldein bei 
herrlichstem Winterwetter wieder zurück nach 
Lembach. Bei der Stockerwirtin kehrten wir ein und 
ließen den Nachmittag gemütlich plaudernd aus-
klingen. 
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HerzlichenGlückwunsch!❀
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Lena Heitzmann erblickte am  
04. November 2024  
das Licht der Welt.
Stadtamtsdirektor Hannes Grabner 
überreichte den Wickelrucksack der 
Stadtgemeinde Kirchschlag in der 
Buckligen Welt an die Eltern Victoria 
und Peter Heitzmann und wünscht 
alles Gute und viel Freude mit dem 
Nachwuchs.
v.l.n.r. Stadtamtsdirektor Hannes 
Grabner, Victoria, Lena, Peter und 
Lara Heitzmann

 Valentina Hammer erblickte am  
07. Dezember 2024  
das Licht der Welt.
Stadtamtsdirektor Hannes Grabner 
überreichte den Wickelrucksack der 
Stadtgemeinde Kirchschlag in der 
Buckligen Welt an die Eltern Anna 
und Martin Hammer und wünscht 
alles Gute und viel Freude mit dem 
Nachwuchs.
v.l.n.r. Hannes Grabner, 
Eltern Anna und Martin Hammer 
mit Bruder Matthias

Frau Christa Hönig, Tribamerweg, 
feierte am 21. Dezember  
ihren 80. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten 
Stadtrat Michael Schwarz und Erika 
Bleier-Blum von den NÖ Senioren 
herzlichst.
v.l.n.r. Erika Bleier-Blum,  
Jubilarin Christa Hönig,  
Michael Schwarz

Frau Erika Pölzgutter, Caritasheim, 
feierte am 25. Dezember ihren 85. 
Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten 
Stadträtin Petra Czerwenka und Erika 
Bleier-Blum von den NÖ Senioren 
herzlichst.
v.l.n.r. stehend Petra Czerwenka, 
Erika Bleier-Blum; sitzend Jubilarin 
Erika Pölzgutter

Herr Franz Pürrer, Lindengasse, feierte 
am 04. Jänner seinen 85. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten Bürger-
meister Karl Kager, Stadträtin Gabriele 
Edelhofer und Herta Zöberer von den NÖ 
Senioren herzlichst!
Das überreichte Kunstwerk (Künstlerin: 
Eleonore Neihs), welches das Gasthaus 
Pürrer zeigt, ist ein Dankeschön für 
das jahrzehntelange gastronomische 
Angebot im Gasthaus Pürrer.
v.l.n.r. Herta Zöberer, Gabriele Edel-
hofer, Jubilar Franz Pürrer, Franziska 
Pürrer, Karl Kager

Frau Ludmilla Gauster aus Aigen 
feierte am 05. Jänner ihren  
85. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten Vize-
bürgermeister Bernhard Pürrer und 
Martin Pichlbauer vom Bauernbund 
herzlichst!
v.l.n.r. Martin Pichlbauer, Jubilarin 
Ludmilla Gauster, Bernhard Pürrer

Frau Hildegard Schrammel,  
Pinzkerweg, feierte  
am 12. Jänner ihren  
85. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten Stadträtin 
Petra Czerwenka und Herta Zöberer von 
den NÖ Senioren herzlichst!
v.l.n.r. Herta Zöberer,  
Jubilarin Hildegard Schrammel,  
Petra Czerwenka

Herr Josef Zodl aus Aigen feierte am 
10. Jänner seinen 80. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten Vizebür-
germeister und Ortsvorsteher Bernhard 
Pürrer, Michael Kollmann und Rudolf 
Gremmel vom Bauernbund sowie Alois 
Pürrer und Josef Ostermann von den NÖ 
Senioren herzlichst!
v.l.n.r. zweite Reihe: Alois Pürrer, Josef 
Ostermann, Michael Kollmann, Rudolf 
Gremmel, Bernhard Pürrer; vorne: 
Jubilar Josef Zodl, Ernestine Pürrer

Frau Helga Kager, Ungerbachstraße, 
feierte am 31. Dezember 2024 ihren 
80. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten 
Stadtrat Mario Tanzler und Erika 
Bleier-Blum von den NÖ Senioren 
herzlichst!
v.l.n.r. Jubilarin Helga Kager,  
Mario Tanzler

Herr Josef Pichler, Ungerbachstraße, 
feierte am 05. Jänner seinen  
80. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten Stadtrat 
Michael Schwarz und Erika Bleier-Blum 
von den NÖ Senioren herzlichst!
v.l.n.r. Erika Bleier-Blum, Jubilar 
Josef Pichler, Michael Schwarz
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HerzlichenGlückwunsch!❀
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Frau Gertraud Weiß, Feldgasse, feierte 
am 13. Jänner ihren 90. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten Stadträtin 
Gabriele Edelhofer und Herta Zöberer 
von den NÖ Senioren herzlichst!
v.l.n.r. Gabriele Edelhofer, Jubilarin 
Gertraud Weiß

Frau Irma Waldherr, Caritasheim, 
feierte am 20. Jänner ihren  
90. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten Stadtrat 
Mario Tanzler und Herta Zöberer von den 
NÖ Senioren herzlichst!
v.l.n.r. Herta Zöberer,  
Jubilarin Irma Waldherr,  
Mario Tanzler

Herr Josef Schwarz, Feldgasse,  
feierte am 19. Jänner seinen  
80. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten Stadtrat 
Michael Schwarz und Herta Zöberer von 
den NÖ Senioren herzlichst.
v.l.n.r. Herta Zöberer,  
Jubilar Josef Schwarz,  
Michael Schwarz

Annemarie und Josef Bauer feierten 
am 25. Jänner ihre Goldene Hochzeit.
Zu diesem Anlass gratulierten  
Bürgermeister Karl Kager und Herta 
Zöberer von den NÖ Senioren herzlichst.
v.l.n.r. Bürgermeister Karl Kager, 
Annemarie und Josef Bauer

Herr Johann Schwarz, Wehrgasse, 
feierte am 18. Jänner seinen  
85. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten Stadträtin 
Petra Czerwenka und Herta Zöberer von 
den NÖ Senioren herzlichst!
v.l.n.r. Petra Czerwenka, 
Jubilar Johann Schwarz,  
Herta Zöberer

Frau Anna Kraft, Berggasse, feierte am 
08. Februar ihren 85. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten Stadträtin 
Gabriele Edelhofer und Herta Zöberer 
von den NÖ Senioren herzlichst!
v.l.n.r. Herta Zöberer, Jubilarin Anna 
Kraft, Gabriele Edelhofer

 

Frau Theresia Pösinger, Mühlgas-
se, feierte letztes Jahr ihren 85. 
Geburtstag.
Nachträglich gratulierten Stadtrat 
Michael Schwarz und Herta Zöberer von 
den NÖ Senioren herzlichst!
v.l.n.r. Herta Zöberer,  
Jubilarin Theresia Pösinger,  
Michael Schwarz

Frau Paula Grandits, Josef Grandits 
Weg, feierte am 10. Februar ihren 85. 
Geburtstag.
Bei der Gratulation dabei war auch 
Bürgermeister Karl Kager, der ein Bild 
der Künstlerin Eleonore Neihs (Atelier 
NELE im Äußeren Markt) überreichte.
Das gemalte Kunstwerk, welches 
das Gasthaus Grandits zeigt, ist ein 
Dankeschön für das jahrzehntelange 
gastronomische Angebot im Gasthaus 
Grandits.
v.l.n.r. Herta Zöberer, Bürgermeister 
Karl Kager, Jubilarin Paula Grandits, 
Mario Tanzler

Frau Helene Markom, Caritasheim, 
feierte am 15. März ihren  
80. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten 
Stadträtin Gabriele Edelhofer und 
Erika Bleier-Blum von den NÖ Senioren 
herzlichst!
v.l.n.r. Erika Bleier-Blum, 
Jubilarin Helene Markom, 
Gabriele Edelhofer

Martha und Harald Rott feierten am  
07. Februar ihre Goldene Hochzeit.
Zu diesem Anlass gratulierten Bürger-
meister Karl Kager, Stadträtin Gabriele 
Edelhofer und Erika Bleier-Blum von den 
NÖ Senioren herzlichst.
v.l.n.r. Bürgermeister Karl Kager,  
Martha und Harald Rott,  
Gabriele Edelhofer
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Bereits zum 14. Mal wollen wir diesen Sommer die „Kirchschlager  

Aktivferien“ für unsere Kinder veranstalten.
Damit wir wieder ein attraktives Ferienprogramm bieten können, laden 

wir alle Vereine, Firmen und auch Privatpersonen zum Mittun ein!
Den Vereinen wird in den nächsten Wochen, wie in den vergangenen 

Jahren, ein Anmeldeformular zugesendet.

Alle Firmen, die den Kindern Einblick in ihre Arbeitswelt geben 
wollen, bzw. Privatpersonen, die ihr Wissen und Können an unsere 
Kinder weitergeben wollen, mögen bitte ein Anmeldeformular auf 

der Gemeinde anfordern oder abholen – dort erhalten sie auch noch 
mehr Informationen.

Auch ich stehe allen Veranstaltern gerne für weitere Auskunft oder 
Ideen zur Umsetzung eines aktiven Ferientages zur Verfügung.

Ich freue mich auf spannende und lustige  
„Kirchschlager Aktivferien“!

Petra Czerwenka (0664/75005730), petra.czerwenka@kirchschlag.at

Die Programmfolder werden ab Ende Juni in den Kindergärten und 
Schulen ausgeteilt! Weiters wird das Programm auch in der 

nächsten Ausgabe der Stadtnachrichten nachzulesen zu sein.

EINTRAGUNGSVERFAHREN VOLKSBEGEHREN
mit den Kurzbezeichnungen „Autovolksbegehren: Kosten runter!“, „ORF-Haushaltsabgabe NEIN“  
und „Stoppt die Volksbegehren-Bereicherung!“

Jungbürgerfeier – unsere Jugend  
fühlt sich in Kirchschlag wohl

Aufgrund der auf der Amtstafel des Bundesmi-
nisteriums für Inneres sowie im Internet veröffent-
lichten stattgebenden Entscheidung des Bundesmi-
nisters für Inneres betreffend das oben angeführte 
Volksbegehren wird verlautbart:

Die Stimmberechtigten können innerhalb des 
vom Bundesminister für Inneres gem. §6 Abs. 2 des 
Volksbegehrensgesetzes 2018 – VoBeG festgesetz-
ten Eintragungszeitraumes, das ist von Montag, 
31. März 2025, bis einschließlich Montag, 07. April 
2025, in den jeweiligen Text samt Begründung des 
Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustim-
mung zu diesen Volksbegehren durch einmalige ei-
genhändige Eintragung ihrer Unterschrift auf einem 
von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintra-
gungsformular erklären. Die Eintragung muss nicht 
auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch 

online getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbe-
gehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Ein-
tragungszeitraumes das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, Voll-
endung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom 
Wahlrecht) und zum Stichtag, 24. Februar 2025, in 
der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung für dieses Volksbegehren 
abgegeben haben, können keine Eintragung mehr 
vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklä-
rung bereits als gültige Eintragung zählt.

Am Stadtamt in Kirchschlag, im Büro Bürgerser-
vice im 1. Stock, Hauptplatz 1, können an den nach-
stehend angeführten Tagen und zu den folgenden 
Zeiten Eintragungen vorgenommen werden:

Montag, 31. März 2025, von 08.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 01. April 2025, von 08.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 02. April 2025, von 08.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 03. April 2025, von 08.00 bis 16.00 Uhr
Freitag, 04. April 2025, von 08.00 bis 20.00 Uhr
Montag, 07. April 2025, von 08.00 bis 16.00 Uhr

Am Samstag, 05. April, und Sonntag, 06. Ap-
ril 2025, sind keine Eintragungen möglich. Online 
können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des 
Eintragungszeitraumes (07. April 2025), 20.00 Uhr, 
durchführen.

Die Verlautbarung zu den Eintragungsverfahren 
finden Sie auf unserer Amtstafel am Hauptplatz 
und auf unserer Homepage unter dem Menüpunkt 
„Amtstafel“. Alle Texte und Begründungen zu den 
angeführten Volksbegehren liegen zur Einsicht am 
Stadtamt auf.
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Im Rahmen der geselligen Jung-
bürgerfeier im Gasthaus Kogelbauer 
beantworteten unsere Jugendlichen 
einen Fragebogen.  „Das Wohlfühlen 
in Kirchschlag“ wurde als sehr positiv 
bewertet. Auch Mitgliedschaft in Verei-
nen und Organisationen hat einen hohen 
Stellenwert. Die Blaulichtorganisatio-
nen stellten sich vor und unterstrichen 
die Wichtigkeit ihrer Tätigkeit für die 
Gesellschaft. Abgerundet wurde die Fei-
er mit einem sehr gelungenen Konzert 
von „Sentimint“ in der Bierstube.

Bürgermeister Karl Kager: „Wir 
können stolz auf unsere Jugend sein 
– wichtig ist auch, dass sie sich in 
Vereinen wiederfinden und so am ge-
sellschaftlichen Leben von Kirchschlag 
teilnehmen.“

Das Waldgrundstück 250/3, KG 
Kirchschlag, mit 15.547m² am Reißenbach 
steht zum Verkauf. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte bei Herrn Alfred Schneller unter 
0664/1301987.

Waldgrundstück 
zu verkaufen!
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Erfolgreicher Lehrabschluss: Nachwuchstalente starten durch
Das niederösterreichische Bau- und Immobilien-

unternehmen Handler investiert in die fachliche und 
persönliche Entwicklung ihrer Auszubildenden – und 
das mit Erfolg! Mitte Februar wurden drei Handler-
Lehrlinge zum Fest der Lehrlinge eingeladen.
Die besten Lehrlinge im Rampenlicht

Fleiß und konsequente Vorbereitung machen sich 
bezahlt. Das durften zuletzt auch Lehrlinge bei Hand-
ler erfahren. Mit Unterstützung ihrer Mentor:innen 
waren sie für ihre Lehrabschlussprüfung zum Hoch-
bauer gut vorbereitet und durften ihr Können unter 
Beweis stellen. Alexander Wieser, Christoph Weber 
und Manuel Zottel haben diese Prüfung mit ausge-
zeichnetem Erfolg bestanden.

Alle drei haben auch am Landeslehrlingswettbe-
werb der Hochbauer in der Bauakademie Langenlois 

teilgenommen und erzielten starke Ergebnisse. Ma-
nuel Zottel erreichte sogar den 3. Platz.

Eine weitere Auszeichnung für die drei jungen 
Maurer gab es bei der „Siegerlounge – Das Fest der 
Lehrlinge“ im VAZ St. Pölten. Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner und NÖ Wirtschaftskammerprä-
sident Wolfgang Ecker holten die Jugendlichen und 
ihre Erfolge vor den Vorhang und zeichneten sie aus.

Fundierte Ausbildung fürs Leben
Als staatlich ausgezeichneter Ausbildungsbe-

trieb beschäftigt Handler im Schnitt 25 Lehrlinge. 
Ihre Aus- und Weiterbildung beschränkt sich dabei 
nicht nur auf den fachlichen Bereich. Das Thema 
Digitalisierung und die Arbeit mit innovativen Tools 
gehören bei Handler auch in der Ausbildung zum 

Standard. Zusätzlich wird auch in die Entwicklung 
der Persönlichkeit investiert. Lehrlinge durchlaufen 
drei Module zur Persönlichkeitsentwicklung, welche 
Auftreten, Zielstrebigkeit und grundlegendes Wirt-
schaftsverständnis umfassen.

„Die Ausbildung unserer Lehrlinge ist eine Inves-
tition in die Zukunft. Sie bauen mit an der Welt, in 
der wir leben. Unser Ziel ist es, kompetente Men-
schen ausbilden, die auch möglichst lange bei uns 
bleiben.“ – Markus Handler, CEO HANDLER Gruppe

Junge Menschen haben die Möglichkeit, folgen-
de Berufe bei Handler zu erlernen: Hochbauer:in, 
Zimmerer:in, in einem weiteren vierten Lehrjahr Aus-
bildung zum:r Zimmerereitechniker:in (technische:r 
Zeichner:in), Doppellehre Dachdecker:in/Spengler:in 
oder IT-Systemtechniker:in.

v.l.n.r.: Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Manuel Zottel, Peter Handler, 
NÖ Wirtschaftskammerpräsident Wolfgang Ecker | Foto: Andreas Kraus

v.l.n.r.: Christoph Weber, Manuel Zottel, Alexander Wieser, Markus Pürrer
Foto: Handler
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Am 8. Jänner 2025 fand die feierliche Einzugs-
feier des Kindergartens statt. Mit der Fertigstellung 
des Zubaus stehen nun zwei neue Gruppenräume 

Kindergarteneinzugsfeier 2025

Gemeinde und Pfarre planen gemeinsame Nutzung

Eröffnung Podomedical Service 
für medizinische Fußpflege

Bachelorarbeit „Effektive 
Gemeindekommunikation“
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Maria Mailach hat ihr Fußpflegestudio in der Kirchengasse 2 eröffnet. 
Bürgermeister Karl Kager, Thomas Zodl, Josef Pürer und die Stadtgemeinde 
Kirchschlag gratulieren dazu ganz herzlich und wünschen viel Erfolg. 

Am Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Karl Kager, Maria Mailach, Thomas Zodl, Josef Pürer

Der Kindergartenzubau verläuft planmäßig. Das 
Obergeschoß des Kindergartens – speziell der Be-
wegungsraum und die Küche – werden bei Veran-
staltungen im Passionsspielhaus mitgenutzt. Wei-
ters soll der Vorplatz zwischen Passionsspielhaus 
und Kindergarten neu und attraktiv gestaltet wer-
den. Dazu trafen sich die Mitglieder des Baubeirats 
der Gemeinde und der Pfarrgemeinderat zu einer 
Besprechung, wo die gemeinsame Planung bespro-
chen wurde.

zur Verfügung. Die dritte Gruppe hat vorübergehend 
ihren Platz im nahegelegenen Pfarrzentrum gefun-
den. Auch der alte Trakt des Kindergartens wird 

aktuell renoviert, um den Kindern und dem Team 
künftig moderne und funktionale Räumlichkeiten zu 
bieten. Nach Abschluss der Umbauarbeiten wird dort 
auch der Zwergerlgarten sein neues Zuhause finden. 
Bürgermeister Karl Kager begrüßte die anwesenden 
Gäste, darunter Vizebürgermeister Bernhard Pürrer, 
Bezirkshauptmann Markus Sauer, Kindergartenin-
spektorin Doris Bach, Baumeister Georg Schwarz, 
Baumeister Thomas Zodl und Vertreter:innen diver-
ser Baufirmen sowie die Kindergartenpädagoginnen 
und Kindergartenhelfer:innen aus Kirchschlag und 
Lembach. Die Vorschulkinder trugen mit fröhlichen 
Liedern zur feierlichen Stimmung bei und Pfarrer 
Thomas Marosch segnete die neuen Räumlichkei-
ten. Im Anschluss wurden die Gäste mit belegten 
Brötchen und Getränken von „kost.bar“ verwöhnt.

Von links: Andreas Rosenstingl (Fa. tz Zodl), Baumeis-
ter Georg Schwarz, Pfarrmoderator Thomas Marosch, 
Michael Schwarz, Bürgermeister Karl Kager, Petra Czer-
wenka, Ernst Freiler, Gerti Doppler, Kindergartenleiterin 
Gerda Schwarz, Emmerich Voith, Teresa Rodlauer (Fa. tz 
Zodl), Mario Tanzler, Harald Hölzl

Liebe Kirchschlagerinnen und Kirchschlager,
im Rahmen meiner Bachelorarbeit im Bereich Kommunika-
tionswissenschaften für den Studiengang „Journalismus & 

Unternehmenskommunikation“ untersuche ich, wie Gemeinden eine möglichst 
effektive Kommunikation sicherstellen können. Gemeindekommunikation = Ziel-
gerichtete Informationsvermittlung einer Gemeinde an ihre Bürger:innen (mittels 
klassischer und digitaler Kanäle). Gemeinsam mit der Stadtgemeinde Kirchschlag 
wurde ein digitaler Fragebogen ausgearbeitet. Dieser soll dabei helfen, Ihre Wün-
sche und Erfahrungen sowie eventuelle Herausforderungen und Hürden bezüglich 
der Gemeindekommunikation besser zu verstehen.
Über den QR-Code gelangen Sie direkt zum Fragebogen.

Um möglichst viele Perspektiven in unserer Gemeinde abbilden zu können, 
bitte ich darum, Angehörige mit eingeschränktem 
Zugang zum Internet bei der Beantwortung der Fra-
gen zu unterstützen – z.B. durch gemeinsames Aus-
füllen am eigenen Gerät. Die Umfrage erfolgt anonym 
und nimmt etwa fünf bis zehn Minuten in Anspruch. 
Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 

Thomas Schwarz 
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Kulturverein Kirchschlag – liebe Kulturinteressierte
Voller Schwung und Elan startete der Kulturver-

ein Kirchschlag in das Jahr 2025:
Nach dem Dreikönigsritt Anfang Jänner fand vor 

Kurzem bei unserer Haubenwirtin Gerda Stocker in 
Lembach das Jazzkonzert mit Erik Schuster und Her-
bert Otahal statt, das sehr großen Anklang fand.

Bereits am 6. April geht es weiter mit dem dies-
jährigen Musikwandertag, wo wir mit Weisenklängen 
von den „Phettn“ den Frühling von seiner schönsten 
Seite erleben möchten. Die Route führt heuer vom 
Parkplatz beim GH Hönig über den Bachertwiesen-
weg auf die Sechterleiten und über Ungerbach zurück 
nach Kirchschlag ins GH Pürrer, wo es einen gemütli-
chen musikalischen Ausklang geben wird.

Ein besonderes Highlight wird auch in diesem Jahr 
das Operettenplauscherl am Samstag, 3. Mai 2025, 
um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum Kirchschlag sein. Sa-
bine Hammer wird mit dem Lembacher Sänger und 
Schauspieler Christoph Stocker bekannte Melodien 
aus Operette und Musical darbieten! Selbstverständ-
lich darf 2025 auch die eine oder andere Johann-
Strauß-Melodie nicht fehlen.

Im Sommer 2025 wird es ebenso zahlreiche se-
hens- und hörenswerte Veranstaltungen des Kirch-
schlager Kulturvereins geben: das Große Ritterfest, 
das Konzert bei Kerzenschein, ein Jazzkonzert 
auf der Brücke beim Torstüberl, die SentiNight am 
Damm uvm. Um diese Projekte umsetzen zu können, 
möchten wir Sie ermutigen, Mitglied des Kulturver-
eins zu werden. Wir bitten Sie, mit dem Erlagschein, 
der den Stadtnachrichten beiliegt, den Mitgliedsbei-
trag für das Jahr 2025 einzubezahlen. Falls Sie den 
Kulturverein als neues Mitglied unterstützen möch-
ten, bitten wir Sie, auf dem Erlagschein zusätzlich 
Ihren Namen und Adresse anzuführen.

Wir freuen uns auf alle Veranstaltungen 2025, die 
vor uns liegen, und hoffen, Sie als Besucher:in begrü-
ßen zu dürfen!

Kulturbegeistert grüßen Angelina Kindler und 
Karl Stocker (Kulturverein Kirchschlag)
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Rosenfreunde trauern 
um Avdić Šehsenan

Die Kirchschlager Ro-
senfreunde verloren mit 
Avdić Šehsenan einen 
unermüdlichen Helfer. Bei 
der Errichtung des Rosen-
gartens war Avdić immer 
bereit mitzuhelfen, wenn 
er gebraucht wurde.

Als gelernter Maurer 
und Hobbygärtner war Avdić bei Pflasterungs-
arbeiten und beim Rosenpflanzen gefragt.

Die freiwilligen Helfer werden Avdić mit 
seiner ruhigen und hilfsbereiten Art in Erinne-
rung behalten.

SCHWIMMKURS
30.06 - 04. 07 2025

Anmeldung:
Schriftlich per SMS oder per Mail an:
Veronika Reschl | Tel: 0676 5010601 | veronika.reschl@stud.ph-noe.ac.at

Wann?
1. Gruppe: 10:30 Uhr - 11:10 Uhr und 11:25 Uhr - 12:05 Uhr
2. Gruppe: 12:30 Uhr - 13:10 Uhr und 13:25 Uhr - 14:05 Uhr

Wo?
Burgbad Kirchschlag, mit beheizten Becken

Wer?
Kinder ab 5 Jahren

Wieviel?
Pro Kind € 75,- jedes Geschwisterkind € 45

Anmeldeschluss: 27. 06. 2025
Begrenzte Teilnehmerzahl !!

Geh 
nicht
unter
Lern richtig 
schwimmen.

Angelina Kindler, Bernd Kindler, Herbert Otahal, Stadtamtsdirektor Hannes Grabner, Erik Schuster, Elisabeth Stangl
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Spannender Einsatz der U13-Schülerliga bei der Futsal-Bezirksvorentscheidung

 S t a d t g e m e i n d e  K i r c h s c h l a g      i n  d e r  B u c k l i g e n  W e l t

              Daniela Pohr-Mayer, BEd

Neue Mittelschule Kirchschlag 
Alois Dopler-Platz 1, 2860 Kirchschlag i. d. B. W 

www.nmskirchschlag.ac.at

Neue Mittelschule Kirchschlag 
Alois Dopler-Platz 1, 2860 Kirchschlag i. d. B. W 

www.nmskirchschlag.ac.at
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Niederösterreichische 
Mittelschule Kirchschlag
Alois Dopler-Platz 1
2860 Kirchschlag i. d. B. W.
www.nmskirchschlag.ac.at

„Es werden mehr Menschen durch 
Übung tüchtig als durch Naturanlage.“ 

(Demokrit)

 



Am 03.12.2024 hatte unsere Schülerliga-Mädchen-
mannschaft die Gelegenheit, das Heimspiel des ös-
terreichischen Damen-Nationalteams gegen Polen 
live zu erleben.

EM Quali-Besuch

Die Sonnenstrahlen locken nicht nur die Schüler*innen der 4. Klas-
sen unserer Volksschule, welche fleißig für die Fahrradprüfung üben, 
ins Freie, sondern auch so manch andere Unterrichtsstunde wird von 
den Kindern und Jugendlichen mit ihren Pädagog*innen draußen ver-
bracht. Mit großer Dankbarkeit freuen wir uns über die Freiluftklasse, 
die von beiden Schulen sowie der Nachmittagsbetreuung bei steigen-
den Temperaturen nun wieder genutzt werden kann. 

Die letzten Schulwochen waren geprägt von zahlreichen Aktivitäten 
im Unterricht und vielen eindrucksvollen Momenten bei ein- und mehr-
tägigen Schulveranstaltungen, wo Vertrauen, Verantwortung für sich 
selbst und andere, Verbindlichkeit und Verständnis im Vordergrund 
standen. Diese Fähigkeiten bilden eine wichtige Basis für ein konst-
ruktives Miteinander, welches nur entstehen kann, wenn alle bemüht 
und bereit sind, daran zu arbeiten und sich selbst weiterzuentwickeln. 

Die  U13-Schülerliga-
Mannschaft zeigte in vier hart 
umkämpften Spielen Einsatz 
und Teamgeist, auch wenn es 
am Ende nicht ganz für den 
Aufstieg reichte. 

Die Schüler*innen der NöMS Kirchschlag konnten in allen sieben Bewerben der Landesmeisterschaften 
Top-3-Plätze erreichen, wobei die jüngsten besonders erfolgreich mit zwei Siegen in ihrer Gruppe waren.  
Bei den Bundesmeisterschaften sicherten sich Leopold Abel und Alex Haindl jeweils den dritten Platz. 

Landes- und Bundes-Schulmeisterschaften Eisschnelllauf

Am 15.12.2024 luden Simone Kopmajer und Vik-
tor Gernot zu einem Weihnachtskonzert ins Globe 
Theater Wien ein. Live dabei auf der Bühne war 
auch der Gemeinschaftschor der VS und der NöMS 
Kirchschlag, der schon letztes Schuljahr mit Simone 
das Lied „Happy X-Mas“ von John Lennon für ihr neu-
es Weihnachtsalbum einspielen durfte.

Weihnachtskonzert

Ö3-Weihnachtswunder

Als besonderes soziales Projekt sam-
melte in diesem Schuljahr die 2a 
Spenden für das Ö3-Weihnachtwunder. 
Insgesamt konnte die Klasse am 19. De-
zember zum 
Start des Pro-
jekts freude-
strahlend ihre 
Spende von € 
2.000 in Wie-
ner Neustadt 
übergeben.




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Wintersportwochen

Während die dritten Klassen perfekte Wetterbedingungen und erstklassige Pisten in Gosau genossen, ver-
brachten die zweiten Klassen eine aufregende Wintersportwoche im Jänner am Hochkar. Neben dem beliebten 
Skifahren, Snowboarden und Langlaufen sorgten abends spannende Programmpunkte wie Rodeln, eine stim-
mungsvolle Fackelwanderung und ausgelassene Discoabende für unvergessliche Erlebnisse.

Aufgrund der Umstellung des Lehrplans schließen 
sowohl die vierten als auch die dritten Klas-
sen im heurigen Schuljahr mit dem 
Unterrichtsgegenstand Kochen ab. 
Deswegen luden beide Jahrgänge 
zum vorzüglichen Galadinner beim 
Hönigwirt ein. 

 Besuch bei der Sparkasse

Einen Einblick in das Bankgeschäft erhielten die 
Schüler*innen der 1. Klassen am 10. Februar bei 
ihrem Besuch in der Sparkasse Kirchschlag.



Get a job Galadinner im Gasthaus Hönig 

Die Schüler*innen der ersten Klassen und der 3b  besuchten die Bewohner*innen des 
Caritas-Heims Kirchschlag und sorgten für gute Stimmung.



Trendsport 
Trampolinhalle 
und Eishockey 
Vienna Capitals
Bei der Unverbindlichen 
Übung Trendsport konn-
ten die Schüler*innen 
ihre Sprungkraft sowie 
artistischen Fähigkeiten in der Trampolinhalle Sprungart unter Beweis stel-
len. Im Februar sahen sie sich ein Playoff Spiel der Vienna Capitals vor Ort an.

Faschingdienstag

Auch dieses Jahr fand am Faschingsdienstag wieder das allseits beliebte Dodgeball-Turnier statt. Es wurden dabei jeweils ein Gewinnerteam im Untergeschoß sowie im 
Obergeschß gekürt. Des Weiteren veranstalteten die vierten Klassen eine Tombola mit tollen Preisen. Vielen herzlichen Dank an alle Sponsoren für die Unterstützung!

NöMS Kirchschlag erhielt 
die Auszeichnung 
„Gesunde Schule“
Für ihr Engagement im Rahmen 
der Gesundheitsförderung wurde 
die NöMS Kirchschlag im Rahmen 
der „Tut gut!“-Regionalgala am  
17. März 2025 in Perchtoldsdorf mit 
der Plakette „Gesunde Schule“ in 
Silber ausgezeichnet. 







Im Rahmen des Berufsorientierungsunter-
richts konnten die Schüler*innen der 3. Klassen 
bei dem Workshop „Get a job“ einen Einblick in das 
Gastgewerbe und die Tourismusbranche gewinnen.  
Weiters besuchten sie die Firma Handlerbau, wo sie 
durch eine informative Präsentation und eine Werks-
führung das Unternehmen und die Lehrlingsausbil-
dung näher kennenlernen konnten.

Sozl Kids
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Liebe Musikbegeisterte!
Mit viel Schwung startete die Musikschule in das 
neue Kalenderjahr. Die musikalische Umrahmung 
des Neujahrsempfangs der Stadtgemeinde stell-
te dabei gleich zu Beginn ein Highlight dar, bei dem 
der Chor der Mittelschule in Kooperation mit der Mu-
sikschule und das Jugendblasorchester ihr Können 

einem breiten Publikum unter Beweis stellten. In den 
Monaten darauf folgten bereits mehrere abwechs-
lungsreiche Vortragsabende, bei denen auch schon 
unsere jüngsten Schülerinnen und Schüler ihr Talent 
zeigen konnten. Besonders hervorheben möchten 
wir auch den großartigen Erfolg von Sophie Geier 
beim diesjährigen Landeswettbewerb von Prima la 
Musica.  
Zurzeit laufen auch schon intensive Probenphasen 
für kommende Projekte. Vor allem unser Jugendbla-
sorchester unter der Leitung von Markus Ebner und 
Elisabeth Stangl ist bereits sehr motiviert, unsere 
Schule im Mai beim JBO-Wettbewerb in Rabenstein 
an der Pielach und beim Young Brass Festival in 
Neunkirchen würdig zu vertreten. Davor finden nie-
derösterreichweit wieder die Tage der Musik- und 
Kunstschulen statt (09. & 10.05.2025). Schon 
einen Tag davor lädt unsere Schule am 08.05.2025 
wieder alle Pflichtschülerinnen und –schüler vor-
mittags zu einem großen Mitmachkonzert in den 
Turnsaal der NöMS Kirchschlag ein. Auch alle Vor-
schulkinder der umliegenden Kindergärten sind mit 
ihren Eltern oder Großeltern dazu herzlich eingela-
den, da diese Präsentation eine einmalige Gelegen-
heit darstellt, das breite Spektrum an unterrichteten 
Musikinstrumenten an unserer Schule live in Aktion 
kennen zu lernen. Im Anschluss daran wird es auch 
wieder Möglichkeiten geben, mit den Musiklehrkräf-
ten in Kontakt zu treten und eventuell auch Instru-
mente auszuprobieren. Zusätzlich werden ab Beginn 
der Anmeldezeit für das kommende Schuljahr 

9:45 Uhr / NöMS Kirchschlag
Schülerkonzert der Musikschule08.05.

Anmeldezeit für das SJ 2025/26 &
Möglichkeit zu Schnupperstunden

05.05.
08.06.

bis

18:30 Uhr / Passionsspielhaus Kirchschlag

Großes Schlusskonzert der Musikschule25.06.

Kommende Highlights der Musikschule

Neujahrsempfang – Chor der Mittelschule

Neujahrsempfang – Jugendblasorchester
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MUSIKSCHULE
der Stadtgemeinde Kirchschlag i.d.B.W.
mit Filiale Bad Schönau
Alois Dopler-Platz 1
A-2860 Kirchschlag i.d.B.W.
Tel.: +43 2646 3452
Mail: musikschule@kirchschlag.at
Web: www.musikschule-kirchschlag.at

Neuer Gemeindeverband Musik- und Kunstschule Bucklige Welt

Ab dem Schuljahr 2025/26 nimmt nun der neue 
Gemeindeverband seine operative Tätigkeit auf. 
Aufgrund der vom Gemeindebund NÖ vorgegebe-
nen Förderrichtlinien gab es eine organisatorische 
Fusionierung der folgenden drei Musikschulen: 
Musikschulverband Bucklige Welt Süd (Krum-
bach & Hochneukirchen-Gschaidt), Musikschul-
verband Bucklige Welt Mitte (Hollenthon, 
Wiesmath, Lichtenegg, Hochwolkersdorf & Schwar-
zenbach) und Musikschule Kirchschlag i.d.B.W. 
mit Filiale Bad Schönau. Unter dem neuen Namen  
„GV Musik- und Kunstschule Bucklige Welt“ sind 

nun alle neun Standortgemeinden zu einem Verband 
zusammengeschlossen, um mit der daraus resultie-
renden höheren Unterrichtsstundenanzahl den neu-
en Förderkriterien zu entsprechen. Obmann des neu 
gegründeten Verbands ist unser Bgm. Karl Kager, 
dem die zukunftsorientierte Weiterentwicklung der 
Musikschule ein großes Anliegen ist. Die Mitglieds-
gemeinden bekennen sich jedenfalls auch weiterhin 
zum Bestand aller Standorte, sodass sich für die 
Schülerinnen und Schüler kaum Änderungen für den 
Unterrichtsalltag ergeben werden. Alle Infos zu den 
Tarifen ab dem kommenden Schuljahr und die An-
meldezettel für Neuanmeldungen findet man dem-
nächst auf der neuen (noch im Aufbau befindlichen) 
Homepage www.mks-bw.at.

Der Vorstand, die Direktion und der gesamte Lehr-
körper des neuen Gemeindeverbandes sind bestrebt, 
die hohe Qualität des Musikunterrichts an unse-
ren Standorten nicht nur beizubehalten, sondern 
auch durch die neuen organisatorischen Möglichkei-
ten aufgrund der Größe der Schule auszubauen und 
zu vertiefen. So wird nicht nur in den kommenden 
Jahren eine neue Kunstsparte an unserer Schule 
etabliert werden, sondern auch durch die Vernet-
zung der neun Standorte und der 
beteiligten Schülerinnen, Schü-
ler und Lehrkräfte in Form von 
Projekten und Kollaborationen 
ein großer Mehrwert für alle in 
unserer Region entstehen.

(von 05.05. bis 08.06.) wieder allen interessierten 
Kindern und auch Erwachsenen Schnupperstun-
den an der Musikschule angeboten, in denen Inst-
rumente ausprobiert und Informationen eingeholt 
werden können. Das Team der Musikschule freut 
sich schon auf großes Interesse und ist gern bereit, 
bei der Entscheidungsfindung für ein Instrument mit 
professionellem Rat beizustehen. 
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Highlights aus dem Musikschuljahr
Preisverlosung der großen
Musikrätselchallenge 2024 
Bereits zum 4. Mal fand wieder in der Zeit vor Weih-
nachten die große Musikrätselchallenge an unserer 
Musikschule statt. Obwohl dieses Mal nur drei statt 
vier Rätselbögen veröffentlicht wurden, konnte auch 
heuer wieder ein neuer Rekord erzielt werden: 326 
Einsendungen von 147 verschiedenen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern zeugen von einem großen In-
teresse und viel Freude am Lösen der musikalischen 
Aufgaben. Gratulation und ein großes Danke an alle, 
die sich den Rätselaufgaben gestellt haben und an alle 
Lehrkräfte und Eltern, die sie dabei unterstützt haben! 
Am 18.12.2024  fand unter der erfahrenen Aufsicht 
von Elternvereinsobfrau Sabine Konlechner und 
in Anwesenheit der Gesangsklasse samt Eltern 
und Verwandten die Verlosung der Preise statt. 
Großer Dank gebührt hierbei den Sponsoren: der 
Gemeinde Kirchschlag für fünf Buckeltaler, dem 

Toller Erfolg bei
Prima la Musica
Am 24.02.2025 trat 
Sophie Geier (11 Jah-
re) aus Bad Schönau 
mit der Querflöte 
beim Landeswett-
bewerb Prima la 
Musica in St. Pölten 
an. Mit großem Ehrgeiz bereitete sie 
sich unter der Anleitung ihrer engagierten Lehrerin 
Kinga Krommer in den Wochen und Monaten davor 
auf diese große Herausforderung vor und präsentier-
te die Stücke auch öfters in der Öffentlichkeit. Hoch 
konzentriert und mit der nötigen Routine konnte sie 
so die Jury im St. Pöltner Festspielhaus von sich 
überzeugen. Mit der feinfühligen Begleitung am Kla-
vier durch Peter Müller spielte sie das anspruchs-
volle Programm bravourös auf ihrer neuen Flöte 
und wurde im Anschluss von ihrer Familie und den 
mitgereisten Lehrkräften dafür gefeiert. Seitens der 
Musikschule gratulieren wir Sophie zu ihrem großen 
Erfolg in Form eines 1. Preises und danken allen, von 
den Lehrer*innen bis zu ihrer Familie, die in der Vor-
bereitung dazu beigetragen haben.

Elternverein der Musikschule für zehn Buckelta-
ler und der Raiffeisen Region Wiener Alpen für die 
beiden Hauptpreise, zwei Bluetooth Kopfhörer. 
Das Glücksengerl Johanna Hetlinger zog die insge-
samt 17 Gewinner*innen, denen wir zu ihren Preisen 
herzlich gratulieren! Allen anderen, die dieses Mal 
leider leer ausgegangen sind, danken wir für ihre 
engagierte Teilnahme und wünschen ihnen viel Glück 
im nächsten Jahr!

Weitere Infos zu den Konzerten, Vortragsabenden und Schnupperstunden findet man auf  
unserer alten Website www.musikschule-kirchschlag.at. Interessante Berichte mit Fotos zu 
diversen Auftritten gibt es auch auf Facebook: Wir freuen uns über jeden Like!
Viel Freude mit Musik, einen beschwingten Frühling und ein frohes Osterfest wünschen euch

das Team der Musikschule und Dir. Bernhard Putz

1a:  Fasching in der 1a. Was für ein lustiger Tag! 
Stationenbetrieb in der Volksschule… it was funny!

 

2ab: Mit großem Interesse nahmen auch die 
Schüler*innen der 2. Klassen an einem Musik-

workshop teil und lernten dabei Musikinstrumente 
aus aller Welt kennen. 



2ab: Im Rahmen der Aktion „Kinderpolizei“ 
besuchte Herr Inspektor Schwarz die Kinder 

der 2. Klassen mehrmals. Unter anderem lernten 
sie richtiges Verhalten im Straßenverkehr, wichtige 
Verkehrsschilder und wurden über Aufgabenberei-
che der Polizei informiert.  Zum Abschluss beka-
men die Kinder einen Ausweis und dürfen den Titel 
„Kinderpolizist*in“ führen. 

4ab: In den beiden vierten Klassen gestalteten 
die Native Speaker Josh und Dan eine Woche 

lang spielerischen Unterricht, bei welchem das 
freie Sprechen 
im Vordergrund 
stand – ganz 
nebenbei wur-
de unglaublich 
viel Englisch 
gelernt.



3a: Die Kinder der 3. Klasse waren nicht nur 
in der Pfarrbücherei zu Gast, sondern auch im 

Stadtamt, wo sie von Herrn Stadtamtsdirektor Han-
nes Grabner und Bürgermeister Karl Kager begrüßt, 
durch die Räumlichkeiten geführt und zu einer stär-
kenden Jause eingeladen wurden. 




 4b: Die Kinder der 4b-Klasse färbten selbst 

ausgeblasene Eier für ihren Osterstrauch. Da-
nach ließen sie sich die selbstgemachte Eierspeise 
gut schmecken.
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Trixi Hoffmann, tierschutzqualifizierte Hundetrainerin 
Gemeinsam für ein besseres Mensch-Hunde-Team! 

INFORMATION 
NÖ HUNDEPASS 
[Gesetzliche Regelung seit dem 1. Juni 2023] 

Alle Hundehalter:innen, die sich seit dem 1. Juni 2023 einen neuen oder 
zusätzlichen Hund angeschafft haben, müssen bei der Gemeinde einen 
Nachweis einer allgemeinen Sachkunde (NÖ Hundepass) für ihren Hund 
vorlegen. (2 Stunden theoretische Information über die Körpersprache 
des Hundes, Stressanzeichen beim Hund erkennen, gesetzliche 
Bestimmungen u.v.m./1 Stunde Information durch eine Tierärztin über 
Krankheiten, Impfungen, kleinere Verletzungen) 

Dieser Nachweis ist grundsätzlich bei der Meldung des Hundes zu 
erbringen, kann jedoch auch innerhalb von sechs Monaten nachgereicht 
werden. Der NÖ Hundepass gilt auch als Nachweis für weitere 
Hundehaltungen und ist somit „nur einmal im Leben“ zu absolvieren. 

Wir, Bettina Grabner (TA) und ich (tschqu. Hundetrainerin) freuen uns 
über Anfragen und Anmeldungen und stehen für Fragen jederzeit gerne 
zur Verfügung. 

Trixi Hoffmann    Mag.med.vet. Bettina Grabner, TA

VORTRAG ZUM  
NÖ HUNDEPASS 

──── 

TERMINE 

Freitag, 15. November 24
Donnerstag, 20. März 25
Freitag, 13. Juni 25
Donnerstag, 21. August 25
Freitag, 21. November 25

Kosten: € 75,- 

TRIXI HOFFMANN 
2852 Hochneukirchen 

Kirchengasse 6 

+43676 9301505
trixi@hunde-partner.at 

WEITERE 
INFOS & TERMINE 

ZUM HUNDETRAINING 
www.hunde-partner.at 

────

ORT 

Wirtshaus S'Hutwisch
Hochneukirchen-Gschaidt 

2852, Hauptstraße 28

────

ANMELDUNG 
bis spätestens 1 Woche vor 
dem jeweiligen Termin unter 

trixi@hunde-partner.at 

────

Donnerstags um 18.00 Uhr
Freitags um 17.00 Uhr
Dauer: ca. 3 Stunden 

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ erbracht.  
2700 Wiener Neustadt, Grazer Straße 49-51, www.noe-volkshilfe.at, Redaktion: Maria Panzenböck-Stockner, Foto: Shutterstock © März 2025

( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

NEUES ANGEBOT: SOZIALE ALLTAGSBEGLEITUNG
Das vom Land Niederösterreich neu geschaffene Angebot der Sozialen AlltagsbegleiterInnen 
soll durch ihren Einsatz pflegende Angehörige entlasten und pflegebedürftige Personen 
dazu motivieren, wieder am sozialen Leben teilzunehmen. 

Soziale AlltagsbegleiterInnen
• Sind eine sinnvolle Ergänzung zu Betreuungsangeboten und stellen durch ihre  
 mehrstündigen Einsätze (2 bis 6 Stunden pro Einsatz) eine zusätzliche Unterstützung dar
• leisten unseren KundInnen Gesellschaft, hören zu, führen Gespräche und lesen vor 
• animieren KundInnen zu Beschäftigungen, wie z.B. spielen, basteln, kochen
• erledigen gemeinsam mit unseren KundInnen Besorgungen, begleiten bei Spazier- 
 gängen, motivieren zu kleinen Unternehmungen im Alltag
• leisten während des Einsatzes gegebenenfalls erforderliche Hilfestellungen bei  
 alltäglichen Verrichtungen und hauswirtschaftlichen Tätigkeiten

Soziale AlltagsbegleiterInnen übernehmen keine: 
• Körperpflege und Pflegetätigkeiten
• Medizinisch-therapeutischen Leistungen 
• Haushaltsreinigungen 
• Gartenarbeiten 
• Instandhaltungsleistungen (Haus/Wohnung, Garten ...)  
 
Eine Kostenbeteiligung des Landes NÖ ist möglich, sofern folgende Voraussetzungen 
erfüllt werden: Österreichische Staatsbürgerschaft oder gleichgestellt, Hauptwohnsitz in NÖ, 
Bezug von Pflegegeld. In diesem Fall beträgt der zu leistende Kostenbeitrag für den/die 
KundIn 11,40 €. (Stand 2025)

In der Regel können pro Monat 20 Einsatzstunden und pro Jahr bis zu 150 Einsatzstunden 
mit dem Land NÖ verrechnet werden. Im Bedarfsfall kann der Zuschuss für bis zu 40
Stunden pro Monat bzw. 300 Stunden pro Jahr gewährt werden. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Ihre Sozialstation bzw. erreichen Sie uns unter

Information
Hundehaltegesetz

Hundekot auf öffentlichen Wegen und Flächen

Die Stadtgemeinde Kirchschlag in der Buckligen 
Welt teilt mit, dass vom Hundehalter gem. §4 Abs.1 
lit.6 ein Nachweis einer ausreichenden Haftpflicht-
versicherung der Gemeinde vorzulegen ist.

Gem. §4 Abs. 8 ist der Nachweis einer ausrei-
chenden Haftpflichtversicherung dann gegeben, 
wenn der Hundehalter oder die Hundehalterin eine 
auf seinen oder ihren Namen lautende Haftpflicht-
versicherung mit einer Mindestversicherungs-
summe in der Höhe von € 725.000,-- pro Hund für 
Personen- und Sachschäden abgeschlossen hat und 
aufrechterhält. Durch den Abschluss einer eigenen 
Hundehaftpflichtversicherung oder als Einschluss 
im Rahmen einer Haushaltsversicherung oder in 
einer anderen gleichartigen Versicherung kann der 
Versicherungsverpflichtung entsprochen werden. 
Die Gemeinde kann – insbesondere bei Vorliegen 
von Verdachtsmomenten bezüglich einer nicht auf-
recht bestehenden Haftpflichtversicherung – einen 
Nachweis über das Bestehen einer ausreichenden 
Haftpflichtversicherung verlangen.

Die Stadtgemeinde Kirchschlag in der Buckligen 
Welt ersucht daher alle Hundehalter, einen ent-
sprechenden Nachweis einer ausreichenden Haft-
pflichtversicherung bis spätestens Ende Mai 2025 
am Stadtamt vorzulegen.

Leider haben wir in letzter Zeit wie-
der vermehrt Informationen bzw. 
Beschwerden darüber erhalten, 
dass auf und neben Straßen und 

Gehwegen im Gemeindegebiet (vor 
allem am Damm, in der Mühlgasse, in der Wehr-
gasse und auf der Burgruine) Hundekot nicht weg-
geräumt wird.

Deshalb weisen wir wieder auf die Bestimmun-
gen des §8 Abs. 2 und §10 Abs. 5 des NÖ Hundehal-
tegesetzes i.d.g.F. wie folgt hin:

§8
Führen von Hunden

(1) ......
(2) Wer einen Hund führt, muss die Exkremente 

des Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten 
im Ortsbereich, das ist ein baulich oder funktional 
zusammenhängender Teil eines Siedlungsgebietes, 
sowie in öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, 
Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, 
Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, 
Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilienhäu-
sern und in gemeinschaftlich genutzten Teilen von 
Wohnhausanlagen hinterlassen hat, unverzüglich 
beseitigen und entsorgen.

§10
Verwaltungsübertretungen

(1)....
(5) Bei gemäß § 8 Abs. 2 mit Strafe bedrohten 

Verstößen können mit Organstrafverfügung Geld-
strafen bis zu € 90,-- eingehoben werden. Diese 

Strafgelder fließen der Gemeinde zu, in deren Ge-
biet die Verwaltungsübertretung begangen wurde.

Wir möchten auch noch einmal daran erinnern, 
dass am Hauptplatz, am Damm, in der Wehrgasse, 
am Beginn der Venedigstadt, am Beginn des Weges 
zur Burgruine und im Bereich des Schulzentrums 
Hundetoiletten der Marke „Mir zu liebe“ aufgestellt 
wurden.

Die Hundetoiletten bestehen aus einer Vorrich-
tung zur Entnahme von Hundekotsäcken sowie ei-
nem Behälter, in dem die benutzten Säcke entsorgt 
werden sollen. Bitte tragen Sie aktiv zur Vermei-
dung von Verunreinigungen durch Hundekot bei, 
indem Sie, liebe Hundebesitzer und Hundebesitze-
rinnen, bei Spaziergängen immer mehrere Hunde-
kotsäcke mit sich führen. Bei Bedarf kann der Hun-
dekotsack wie ein Handschuh angezogen und das 
Häufchen aufgenommen werden. Danach bitte den 
Hundekotsack zuknoten und in einen öffentlichen 
Abfallbehälter einwerfen. Mit der Aufstellung der 
Hundetoiletten soll zum einen dem Gesundheits-
schutz Rechnung getragen werden, da Hundekot 
eine Infektionsquelle für Menschen und Tiere so-
wie ein Nährboden für Bakterien und Würmer ist.

Auch dem optisch unschönen Anblick von 
Hundekothäufchen auf Straßen, Plätzen und Grün-
anlagen soll mit der Aufstellung und Nutzung der 
Hundetoiletten entgegengewirkt werden.

Besten Dank im Voraus für Ihr Entgegenkommen 
und Verständnis!

Hannes Grabner, Stadtamtsdirektor
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Enkel-Trick oder Neffen-Trick

         Information der NÖ Landesregierung
Tierkörperbeseitigung – Sammelstellennetz

Das Land Niederösterreich hat für die ordnungs-
gemäße Sammlung bestimmter tierischer Abfälle, 
welche in Kleinmengen anfallen, ein landesweites 
Netzwerk an Sammelstellen in Zusammenarbeit 
mit den NÖ Umweltverbänden und den örtlichen 
Umweltverbänden eingerichtet. Diese Sammelstel-
len haben ein annähernd gleiches Erscheinungs-
bild (Beschilderung, Wegweiser), sind allgemein 
zugänglich und mit Kühleinrichtungen zur hygi-
enischen Lagerung der tierischen Materialien bis 
zu deren turnusmäßigen Beseitigung durch die Fa. 
Saria in Tulln ausgestattet.

Kostenfreier Einwurf in Sammelbehälter
An sämtlichen solcher Sammelstellen dürfen in 

die dafür vorgesehenen Sammelbehälter von jeder-
mann und kostenfrei NUR
•	 verendete oder getötete Heimtiere
•	 tierische Abfälle aus Haushalten (Siedlungsab-

fälle) und
•	 tote Wildtierkörper, deren Beseitigung im 

öffentlichen Interesse besonders geboten ist, 
eingebracht werden. 

Ungeachtet dessen dürfen in NÖ nach wie vor 
tote Heimtiere (z.B.: Hunde, Katzen, Hamster, …) 
ohne jegliche Gewichtsbeschränkung auf eigenem 
Grund und Boden durch Vergraben ordnungsgemäß 
beseitigt werden. Tote Nutztiere (verendete oder 
getötete) sind in jedem Fall ablieferungspflichtig 
und werden in NÖ im Regelfall direkt am Ort des 
Anfalls abgeholt.

Tote Wildtierkörper dürfen (außer bei bestimm-
ten Tierseuchen) auch auf geeignete Weise dem na-
türlichen Kreislauf überlassen werden bzw. dürfen 
Wildtierkörperteile in diesen rückgeführt werden.

Unter „tote Wildtierkörper, an deren Beseiti-
gung ein öffentliches Interesse besteht“ und wel-
che daher kostenfrei im Wege der kommunalen 
Sammelbehälter entsorgt werden können, sind in 
Absprache zwischen dem NÖ Jagdverband und dem 
Land NÖ zu verstehen:
•	 Fallwild: Das sind verendete, verunfallte oder 

sonstig zu Tode gekommene Wildtiere aus freier 
Wildbahn. Dies trifft in der Praxis insbesondere 
auf jene Tierkadaver zu, die in oder in unmittelba-
rer Nähe von Ortschaften, auf oder neben öffent-
lichen Straßen anfallen und deren rasche Beseiti-
gung mangels anderer geeigneter Möglichkeiten 
geboten ist. Die Notwendigkeit zur Beseitigung 
von Wildkadavern im Wege des kommunalen 
Systems ist im Einzelfall vom jeweils betroffenen 
Jagdausübungsberechtigten und somit vom über 
den Kadaver Verfügungsberechtigten selbst zu 
prüfen. Dem Jagdausübungsberechtigten steht 
es frei, die Wildtierkörper selbst zu vergraben, an 
Luderplätzen auszulegen, sie sonst irgendwie zu 
verwerten oder sie letztlich in die Sammelbehäl-
ter einzuwerfen.

•	 Wild, welches aus gesundheitlichen Gründen 
erlegt werden muss (erlegtes bzw. getöte-
tes „krankes“ Wild): Das ist Wild, welches 
z.B. verhaltensauffällig, stark abgemagert ist, 
starken Durchfall aufweist und daher zum 
Schutze der übrigen Population erlegt wer-
den muss, aber noch keine Anzeichen einer 
anzeigepflichtigen Wildtierseuche (z.B.: Wild-
schweinepest, Tollwut, Vogelgrippe) aufweist. 

Diese Materialien dürfen vom Jagdausübungs-
berechtigten im Rahmen seiner Verfügungsgewalt 
auch im Wege dieser Sammelstellen kostenfrei 
beseitigt werden.

Möglichkeiten der entgeltlichen Ablieferung tieri-
scher Materialien von erlegtem Wild:
a) Auf dem Wege der  
TKB-Sammelstellen-Sacksystem
Abfälle von Wildtierkörpern (z.B. Aufbruch,  
Knochen, Decke, ...), welche auf dem Wege der 
Direktvermarktung verwertet werden oder an den 
Wildbrethändler verkauft werden, können entgelt-
lich entsorgt werden.
Beim NÖ Jagdverband können käuflich speziell 
gekennzeichnete, verrottbare Säcke erworben wer-
den. Mit dem Kauf kann die jeweilige Füllmenge 
tierischer Materialien von erlegtem Wild gemein-
sam mit dem Sack ohne weitere Bezahlung in die 
Container bei den TKB-Sammelstellen (NÖ Tierkö-
perbeseitigungs-Sammelstellennetz) eingeworfen 
werden.
Beim Transport und Einwurf in die Container 
ist auf Sauberkeit zu achten. Verursachte Ver-
schmutzungen sind selber zu entfernen.

b) Ablieferung direkt an befugte Sammel- und  
Beseitigungsbetriebe – Ablieferungsvertrag
Wildtierreste aus der Direktvermarktung bzw. grö-
ßere Mengen an Wildtierresten (z.B. nach Gesell-
schaftsjagden) können auch an einen geeigneten 
und berechtigten Betrieb (z.B. Fa. Saria, Tulln) 
entgeltlich abgeliefert werden. Zu diesem Zwecke 
können sich auch mehrere Personen zusammentun, 
gemeinsam ein Behältnis anschaffen bzw. benutzen 
und ihre Materialien gemeinsam (unter Kostenauf-
teilung) beseitigen lassen.
Im Rahmen einer Förderaktion der Veterinärabtei-
lung des Landes NÖ werden per Antrag 50% der 
Entsorgungskosten einmal jährlich refundiert.
Weitere Infos zu den Förderbedingungen unter  
www.noejagdverband.at

Information der PolizeiInspektion Kirchschlag: 

SEHEN UND GESEHEN WERDEN 
Sicherheit durch Sichtbarkeit: Bei Dämmerung, Dunkelheit oder Regen bist du als 
Fußgänger oder Radfahrer für andere Verkehrsteilnehmer schlecht sichtbar. 
Licht reflektierende Materialien können Leben retten. 

Besonders jetzt zu Schulbeginn, wo  die Kinder in der Dämmerungszeit, in der Früh, sowie 
am Abend unterwegs sind, aber auch die Erwachsenen und Begleitpersonen,  wäre es sehr 
Vorteilhaft, helle, reflektierende Kleidung zu tragen, zum eigenen Schutz, bzw. dass auch die 
Gruppen geschützt werden! 

Da die Dämmerungszeit und Vorweihnachtszeit auch die Zeit der ungebetenen Besucher in 
den Häusern ist, ersuche ich wiederum um erhöhte Aufmerksamkeit, verdächtige 
Wahrnehmungen sofort der Polizei 133 oder der PI Kirchschlag, Tel. 059133 3377 zu 
melden!!! 

 

Inspektionskommandant 

KontrInsp. Alfred SCHWARZ 
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Am Telefon versuchen die Täter, Ihnen Geld zu 
entlocken. Sie erzählen meistens eine Geschichte, 
wie zum Beispiel: „Sie haben bei einem Gewinn-
spiel gewonnen!“ oder „in Ihrer Umgebung wurde 
eingebrochen!“

Die Täter wollen von Ihnen Ihre Bankdaten wissen 
oder fordern Sie dazu auf, eine kostenpflichtige Te-
lefonnummer anzurufen oder Geld zu überweisen. 

Hallo, wie geht´s? Ich bin’s! 
Kennst du mich nicht mehr?

Der Täter gibt sich als Verwandter oder Bekann-
ter von Ihnen aus. Der Täter lässt Sie seinen Namen 
erraten, da er den Namen Ihrer Verwandten oder 
Bekannten nicht kennen kann. Danach behauptet er, 
dass er in einer finanziellen Notlage ist oder schnell 

Geld für eine Anzahlung oder ähnliches braucht. Da-
durch will er Ihr Mitleid erregen. Dann erzählt er, 
dass er leider das Geld nicht selbst abholen kann, 
sondern jemanden zu Ihnen schicken wird. 

Der so genannte Enkel-Trick oder Neffen-Trick ist 
eine besonders hinterhältige Form des Betrugs. Das 
heißt, Sie können dadurch hohe Geldbeträge verlie-
ren, manchmal sogar Ihre gesamten Ersparnisse!

So verhalten Sie sich bei einem Anruf richtig! 
Wenn Sie so einen Anruf erhalten, gehen Sie auf 

keinen Fall auf die Forderungen des Anrufers ein! 
•	 Sagen Sie niemandem am Telefon Ihre 

Bankdaten! 
•	 Reden Sie mit niemandem am Telefon über 

Ihr Vermögen! 

Wenn jemand wirklich 
mit Ihnen verwandt oder 
ein Bekannter von Ihnen 
ist, werden Sie am Telefon 
nicht den Namen dieser 
Person erraten müssen. 
Falls doch, legen Sie auf. 

Rufen Sie, wenn möglich, eine gemeinsame 
Bekannte oder einen gemeinsamen Bekannten an. 
Erkundigen Sie sich nach der Anruferin oder dem 
Anrufer. Allgemein gilt: Wenn Sie am Telefon je-
mand nach Geld fragt, kann das mit betrügerischer 
Absicht passieren. 

Verständigen Sie sofort die Polizei unter 133!
InspektionsKommandant: KontrInsp. Alfred Schwarz
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SILC-Einkommen und Lebensbedingungen 

Ö-Cyclocross-
Meisterschaft – 
Gold für 
Manfred Zöger

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?

Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die jährliche SILC-Studie, und Österreich ist wie viele 
andere europäische Länder auch heuer wieder mit dabei. SILC ist die Abkürzung für „Community 
Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken 
zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbeiten der Menschen in Österreich, es geht 
um Veränderungen der Lebenssituation. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Aus-
bildung, aber auch Gesundheit. Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen, gelingt ein 
wirklichkeitsnahes Bild des Lebens in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder 
Haushalt ein finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in 
der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 
welche Ausbil dung sie haben, so sind das 
oft Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien, 
Entscheidungsträger:innen und Interessensver-
bände nutzen diese Statistiken regelmässig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zu-
fällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) 
aus. Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen dann per Post einen Einladungsbrief mit allen wichtigen 
Informationen zugeschickt. 

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo | erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at | 
+43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags)
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Einladung zum Fußballjuxturnier  
 

 

 

Wann: 26. April 2025 

Wo: Vereinswiese im Martini, Kirchschlag 

Anpfiff: 14:00 Uhr 

Spielmodus: 4 + 1 

 
Wir laden alle Teams herzlich ein, in Verkleidung zu erscheinen! Die kreativste 

Verkleidung wird prämiert, ebenso gibt es eine Spritzer-Wertung.  

Bitte meldet euch bis zum 20.04.2025 unter der Nummer 0664/4168238 an. 

(Ansprechpartner: Obmann Freddy Erlacher) Die Veranstaltung kann nur bei 

Schönwetter stattfinden. 

Die Teilnehmer*innenzahl ist auf 8 Teams begrenzt – „Sichert euch euren Platz!" 

 

 

Für Speis und Trank ist gesorgt! 
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Zeitung lesen, wie hoch das durchschnittliche Ein-
kommen der Österreicher:innen ist, wie viele Men-
schen arbeitslos sind oder welche Ausbildung sie 
haben, so sind das oft Zahlen von Statistik Austria. 
Die Medien, Entscheidungsträger:innen und Interes-
sensverbände nutzen diese Statistiken regelmäßig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?
Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zu-

fällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. 
Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9.000 Haus-
halte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzumachen. 
Diese Haushalte bekommen dann per Post einen 
Einladungsbrief mit allen wichtigen Informationen 
zugeschickt.
Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/silcinfo
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
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(Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags)

Wann: 26. April 2025
Wo: Vereinswiese im Martini, Kirchschlag

Anpfiff: 14:00 Uhr
Spielmodus: 4 + 1

Einladung zum 
Fußballjuxturnier

Wir laden alle Teams herzlich ein, in Verkleidung zu erscheinen! 
Die kreativste Verkleidung wird prämiert, ebenso gibt es eine Spritzer-Wertung.
Bitte meldet euch bis zum 20.04.2025 unter der Nummer 0664/4168238 an. 
(Ansprechpartner: Obmann Freddy Erlacher) 
Die Veranstaltung kann nur bei Schönwetter stattfinden.
Die Teilnehmer*innenzahl ist auf 8 Teams begrenzt – sichert euch euren Platz!
Für Speis und Trank ist gesorgt!
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Für Speis und Trank ist gesorgt! 

Die Rad-Asse aus der Buckligen Welt lan-
deten bei der Ö-Cyclocross-Meisterschaft 
viermal unter den ersten Zehn. Manfred  
Zöger holte seine erste Medaille, diese 
glänzte gleich in Gold.

In Maria Enzersdorf fuhren Österreichs 
beste Querfeldein-Fahrer um die Medaillen 
bei den Ö-Meisterschaften. In der Amateur-
klasse setzte sich Manfred Zöger, Fahrer 
und Obmann vom MTB Team Bucklige Welt, 
in einem spannenden Rennen durch. „Seit 
2016 habe ich bei den nationalen Cyclo-
cross-Staatsmeisterschaften in der Elite so 
ziemlich jeden Platz zwischen vier und zehn 
belegt, für eine Medaille hat es aber leider 
nie gereicht. Umso glücklicher bin ich nun, 
dass es dieses Mal gleich mit dem Meister-
titel geklappt hat“, so Zöger, der 2023 schon 
Ö-Meister im Hillclimb wurde.
In der Elite bestritt der Kirchschlager Moun-
tainbike- und Rennrad-Profi Hermann Pern-
steiner sein erst zweites Cyclocross-Rennen 
und landete 
dabei auf Platz 
sieben.
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ÄRZTEDIENST AM WOCHENDE – 1. Halbjahr 2025 
(jeweils Samstag von 08:00 – 14:00 Uhr) 

Kurzfristige Änderungen sind möglich – Angaben ohne Gewähr. 
Die aktuellen Ärztenotdienste finden sie unter der Homepage: 

https://www.arztnoe.at/wochenenddienste 
 

Datum Arzt Adresse Tel.Nr. 
22.03.2025 Dr. Anton Wanecek Kastanienweg 1, 

2852 Hochneukirchen 
02648/20205 

29.03.2025 Dr. Gerlinde Harter Markstraße 17, 
2851 Krumbach 

02647/42200 

05.04.2025 Dr. Katharina Hofer Hauptstraße 23, 
2870 Zöbern 

02642/8470 

12.04.2025 Dr. Renate Grandits-Jakel Kirchengasse 8, 
2860 Kirchschlag 

02646/23440 

19.04.2025 Dr. Manfred Tymciw Kurhausstraße 11, 
2853 Bad Schönau 

02646/8582 

26.04.2025 Dr. Gerlinde Harter Markstraße 17. 
2851 Krumbach 

02647/42200 

03.05.2025 Dr. Barbara Raubal Hauptplatz 26/2/1, 
2860 Kirchschlag 

02646/22113 

10.05.2025 Dr. Anton Wanecek Kastanienweg 1, 
2852 Hochneukirchen 

02648/20205 

17.05.2025 Dr. Renate Grandits-Jakel Kirchengasse 8, 
2860 Kirchschlag 

02646/23440 

24.05.2025 Dr. Manfred Tymciw Kurhausstraße 11, 
2853 Bad Schönau 

02646/8582 

31.05.2025 Dr. Gerlinde Harter Markstraße 17, 
2851 Krumbach 

02647/42200 

07.06.2025 Dr. Katharina Hofer Hauptstraße 23, 
2870 Zöbern 

02642/8470 

14.06.2025 Dr. Barbara Raubal Hauptplatz 26/2/1, 
2860 Kirchschlag 

02646/22113 

21.06.2025 Dr. Anton Wanecek Kastanienweg 1, 
2852 Hochneukirchen 

02648/20205 

28.06.2025 Dr. Manfred Tymciw Kurhausstraße 11, 
2853 Bad Schönau 

02646/8582 
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Erwachsene € 1 / Kinder € 

LET’S DO IT

Kinderfasching Pokemon – Team Rocket sucht ein 
geheimes Federpokemon. Auf der Flucht vor ihnen 
verliert das Pokemon jedoch Federn und wird da-
durch schwächer. Alle Kinder helfen zwei Poke-
montrainern, das geheimnisvolle, neue Pokemon 
zu suchen. Auf dem gemeinsamen Weg mit den 
Kindern meistern wir gemeinsam verschiedene und 
lustige Aufgaben und finden einige Federn, welche 
wir aufsammeln. Als wir das Pokemon endlich 
finden, sehen wir, dass Team Rocket es schon in 
einem Pokeball gefangen hat. Das verärgerte uns 
sehr, aber wir schafften es, dem neuen Pokemon 
seine Federn zurückzugeben. Dadurch bekam es 
seine ganze Energie zurück und konnte so aus dem 
Pokeball ausbrechen. Zum Abschluss feierten wir 
zusammen eine ausgelassene „Freiheitsparty“. 
Leiterlager in Zellhof – die Leiter der Pfadfinder-
gruppe Kirchschlag fuhren gemeinsam ins Pfadfin-
derdorf Zellhof in Salzburg, um das bevorstehende 

Sommerlager für die Kinder vorzubereiten. Bei 
strahlendem Wetter meisterten sie zusammen 
Teambuilding-Aufgaben und besichtigten den ge-
samten Lagerplatz. Nach einem produktiven und 
intensiven Planungstag erfrischten sich alle  im an-
grenzenden See, was für gute Laune und Teamgeist 
sorgte. Die Gruppe blickt nun voller Vorfreude auf 
ein tolles Sommerlager im Pfadfinderdorf Zellhof.

Pfadfinderlotterie – unsere Pfadfinder sind unter-
wegs und verkaufen die begehrten Lose unser Pfad-
finderlotterie. Mit jedem gekauften Los wird unsere 
Gruppe anteilsmäßig unterstützt. Am 28. Mai 2025 
findet die Ziehung statt. Ob 
man gewonnen hat, kann 
man hier einfach nachse-
hen.
Wir wünschen allen Los-
käufern viel Glück!

 So geht’s weiter:
Wir laden zu unseren nächsten Veranstaltungen 

ein und freuen uns auf alte Bekannte und neue Ge-
sichter:

Georgsmesse am 26. April 2025, 
Samstag Abendmesse in der Pfarrkirche 
Kirchschlag,  musikalische Gestaltung durch die 
Pfadfindergruppe Kirchschlag

Volkswandertag am 1. Mai 2025, 
Start um 9:00 Uhr am Hauptplatz, 
ca. 10 km Route mit Jausen- und Spielestation

Elli Kaindl (Guides und Späher Leiterin) und Maxi Nöst 
(Wichtel und Wölflings Leiter)

www.pfadfinder-kirchschlag.at

Pfadfindergruppe KirchschlagPfadfindergruppe Kirchschlag
Fotos: Pfadfindergruppe Kirchschlag
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Freiwillige Feuerwehr Lembach

Faschingsumzug 
2025

Am 5. Jänner 2025 fand die Mitglieder- und Wahl-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Lembach 
im Gasthaus Stocker statt. Der bisherige Komman-
dant, Oberbrandinspektor Michael Pürrer, begrüßte 
die Gäste, darunter Bürgermeister Karl Kager, die 
Ehrendienstgrade und die anwesenden Kameraden. 
Im Jahr 2024 leisteten die Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Lembach beeindruckende 2.930 
Stunden für Einsätze, Übungen und Tätigkeiten. 
Nach den Berichten der Chargen wurden Neuwah-
len durchgeführt: Christian Wedl wurde zum neuen 
Kommandanten gewählt, David Stocker zum Kom-
mandantstellvertreter und Markus Piribauer über-
nahm die Leitung des Verwaltungsdienstes. And-
reas Beiglböck wurde als neues Mitglied angelobt.

Eine Woche später, am 11. Jänner 2025, fand 
ebenfalls im Gasthaus Stocker der traditionelle 
Lembacher Feuerwehrball statt. Kommandant 
Christian Wedl begrüßte zahlreiche Gäste, darunter 

politische Vertreter und Feuerwehrangehörige. Die 
Veranstaltung wurde musikalisch vom Duo Manfred 
& Rainer umrahmt und bot den Gästen die Möglich-
keit, sich auszutauschen und die Kameradschaft zu 
pflegen. Ein besonderes Highlight war der Besuch 

des Faschingsprinzenpaares der Stadtgemeinde 
Kirchschlag, das zur festlichen Stimmung beitrug. 
Die Freiwillige Feuerwehr Lembach bedankte sich 
bei allen Gästen und Unterstützern für einen unver-
gesslichen Abend.

Bild links: Feuerwehrball – Walter Pernsteiner, Christian Wedl, Wolfgang Pürrer, Bernhard Pürrer, Markus Piribauer, Martin 
Reidl, Andreas Gruber, Karl Kager, Barbara Wessely, Markus Wessely, David Stocker, Thomas Pürrer & Michael Schwarz; Bild 
rechts: neues Kommando der FF Lembach. v.l.n.r. Markus Piribauer, Christian Wedl, David Stocker & Bürgermeister Karl Kager

Zum 43. Mal fand heuer 
am Faschingsdienstag der 
traditionelle Faschingsumzug 
am Hauptplatz statt. Es wa-
ren etwa 2.500 Besucher am 
Hauptplatz versammelt, um 
die Darstellungen der zahl-
reichen Teilnehmer:innen zu 
bestaunen. Insgesamt nahmen 
30 Gruppen mit etwa 540 Teil-
nehmern aktiv am Faschingsumzug teil.

Der 1. Kirchschlager Faschingsverein bedankt 
sich bei allen, die zu dieser gelungenen Veranstal-
tung ihren Beitrag geleistet haben. Hierzu möchte 
ich aber auch allen Gruppen für den disziplinierten 
und reibungslosen Ablauf herzlichst danken! Be-
danken möchte ich mich auch bei der Polizeiins-
pektion Kirchschlag für die Verkehrsregelung und 
Sperre der B55. Ein besonderer Dank gebührt unse-
rem Prinzenpaar Tanja Beisteiner und Fabian Reit-
hofer, die uns hervorragend durch die Faschingszeit 
geführt haben. 

Fotos vom Faschingsumzug finden Sie auf der 
Homepage der Stadtgemeinde Kirchschlag unter 
dem Menüpunkt „Unser Kirchschlag/Fotogalerie“. 
Hierbei möchte ich mich bei allen Fotografen herz-
lichst bedanken.

Das heurige Schnitzelessen für alle erwach-
senen Teilnehmer am Faschingsumzug findet am 
Freitag, 25. April 2025, ab 19.00 Uhr im GH Pürrer, 
Äußerer Markt 2, statt – bitte nicht vergessen, die 
Gutscheine mitzunehmen!

1. Kirchschlager Faschingsverein
Obfrau-Stv. Hannes Grabner Fo
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Am 20. Jänner bat unser Trainer Stefan Pürrer 
seine Jungs zum ersten Training in der diesjährigen 
Vorbereitung. In den letzten zwei Monaten wurde 
intensiv an der Form für das diesjährige Frühjahr 
gearbeitet. Alles in allem konnte man in den zahl-
reichen Vorbereitungsspielen durchwegs positive 
Ergebnisse inkl. ansehnlicher Leistungen erzielen. 
Besonderes Highlight war das diesjährige Trai-
ningslager, welches erstmals seit über zehn Jahren 
wieder in der Türkei stattfand. Den Spielersektor 
konnten wir mit insgesamt vier Neuzugängen gut 
verstärken. Neben Dominik Kovacs und Patrik Holz-
mann aus Ungarn kamen mit Jakob Grünauer und 
Moritz Stinakovits auch zwei junge Spieler aus der 
Umgebung zum USC. Auf der Abgangsseite wurden 
mit Eric Krenmayr (Pilgersdorf) und Rafael Hei-
ßenberger (DSG Atheletes) hingegen zwei Spieler 
verliehen. Ziel für das Frühjahr soll es natürlich 

sein, dass wir uns möglichst wenig nach hinten um-
schauen müssen, sondern in der Tabelle vielleicht 
noch den einen oder anderen Gegner überholen.

Veranstaltungstechnisch ist mit dem diesjäh-
rigen Sportlerball auch das erste Highlight schon 
wieder Geschichte. Bei toller Stimmung feierten die 
zahlreichen Gäste bis in die frühen Morgenstunden. 
Ein besonderes Highlight war dabei wie immer die 
traditionelle Mitternachtseinlage der USC-Spieler. 

Wir wollen hier auch die Gelegenheit nutzen, auf 
weitere anstehende Veranstaltungen im Frühjahr 
hinzuweisen. Ein besonderes Highlight ist die Veran-
staltung „60 Jahre Jugendgruppe Pittental“, welche 
am 24.05. bei uns im Weststadion stattfindet. Auch 
unser alljährliches Sportfest inklusive Turnier aller 
Kirchschlager Ortsteile findet natürlich heuer wie-
der von 14. bis 15. Juni statt.

#Kirchschlogasamma
#UnserVereinUnsereLeidenschaft

Gebietsliga Süd/Südost

Spielplan-Frühjahr
Meisterschaft 2024/25

„Komm zum Fußball“

USC Sparkasse Kirchschlag • Postanschrift: Aigen 43, 2860 Kirchschlag • ZVR: 817535560 • Druck: Scherz-Kogelbauer GmbH

#kirchschlogasamma • www.usc-kirchschlag.com 

USC

Sa, 05.4.2025 16:30 Uhr bzw. 14:30 Uhr
SC Reisenberg : USC Sparkasse Kirchschlag

Fr, 11.4.2025 19:30 Uhr bzw. 17:30 Uhr
USC Sparkasse Kirchschlag : SVg Breitenau-Schwarzau

Fr, 18.4.2025 19:45 Uhr bzw. 17:30 Uhr
SC Leopoldsdorf/Wien : USC Sparkasse Kirchschlag

Fr, 25.4.2025 19:30 Uhr bzw. 17:30 Uhr  
USC Sparkasse Kirchschlag : ASK Eggendorf

Sa, 3.5.2025 16:30 Uhr bzw. 14:30 Uhr
BSV Enzesfeld : USC Sparkasse Kirchschlag

Sa, 10.5.2025 16:30 Uhr bzw. U23: 14:30 Uhr
USC Sparkasse Kirchschlag : SV Wienerwald

Fr, 16.5.2025 19:30 Uhr bzw. 17:30 Uhr 
ASK Marienthal : USC Sparkasse Kirchschlag

Sa, 24.5.2025 16:30 Uhr bzw. U23: 18:30 Uhr 
USC Sparkasse Kirchschlag : ASK Bad Fischau-Brunn

Do, 29.5.2025 12:00 Uhr bzw. U23: 14:00 Uhr 
SC Himberg : USC Sparkasse Kirchschlag

Do, 5.6.2025 20:00 Uhr bzw. 18:00 Uhr
USC Sparkasse Kirchschlag : SV Wiener Neudorf 

Sa, 14.6.2025 17:30 Uhr, KEINE U23 

USC Sparkasse Kirchschlag : SC Fortuna Wr. Neustadt II

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

FanbusfahrtFanbusfahrt

Neues aus der 
Bücherei Kirchschlag

USC Kirchschlag USC

Die Öffentliche Bücherei der Pfarre Kirchschlag 
hat das Jubiläumsjahr 2024 mit Rekorden absol-
viert: 564 Besucher durften wir bei unseren Veran-
staltungen begrüßen. 3.621 Personen besuchten die 
Bücherei, um 9.119 Medien auszuborgen. 

Mit diesem Erfolg macht unsere ehrenamtliche 
Arbeit noch mehr Freude! Die Kleinkindergruppe ge-
nießt alle zwei Wochen besondere Aufmerksamkeit 
in der Bücherei. Im Februar setzten sich die Kinder 
der 3. Klasse Volksschule in der Bücherei mit dem 
Thema „Freundschaft“ auseinander. Die Kinder-
gartenkinder aus Ungerbach begleiteten uns beim 
Faschingsumzug. Egal ob jung oder alt, ob Frau 
oder Mann – bei uns findet jeder etwas für seinen 
Geschmack.
Im Frühjahr zu Gast:
Profitennisspieler im Rollstuhl Nico Langmann 
kommt am 5. April,
Krimiautorin Eva Rossmann am 28. Mai.

Infos: www.buecherei-kirchschlag.noebib.at
 Christine Schabl und das Büchereiteam
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Qualität ist der Weg.

Glückliche Kunden Glückliche Kunden 
das Ziel.das Ziel.

Entwurfs- und 
Einreichplanung

AusführungsplanungAusführungsplanung

Energieausweise

Fertigstellungs- Fertigstellungs- 
meldungenmeldungen

www.zodl.co.at

Kompetenz am Bau.Kompetenz am Bau.

Sie sparen Kosten, 
Zeit und Nerven!

Kirchschlag - Wien - Graz - Neusiedl am See

2860 Kirchschlag i.d.B.W., Hauptplatz 32/22
+43 2646 270 61, office@zodl.co.at

BERATUNGBERATUNG

PLANUNGPLANUNG

BAUMANAGEMENTBAUMANAGEMENT

gegründet 2018

Ein Haus bauen viele. Wir bauen Ihr Zuhause!
#Kostensicherheit     #Termintreue     #Qualität bei der Ausführung

Wir halten, was wir versprechen. 
Als Baumeisterbetrieb liefern wir von der Planung 
bis zur Fertigstellung alles aus einer Hand. 
Rasch. Unkompliziert. Und verlässlich.

BW Baumeisterei GmbH, Hauptplatz 32/23, 2860 Kirchschlag, +43 2646 270 61 61, office@bw-baumeisterei.at


